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Steinbach
Baumaufstellen mit 

traditionellem Pferdegespann
Foto: Roland Wartenfelser

Notdienste und wichtige Rufnummern
Ärztetafel

Uttenreuth (0 91 31)
Allgemeinmedizin/
Akupunktur 
Dres. Überla/Junge
Gemeinschaftspraxis 58181
Anästhesie 
K. Koschinsky 533353
Augenärztin 
Dr. M. Groh 533353 
Dermatologie/Allergologie/
med. Kosmetik/Fußpflege 
Dres. Bühler-Singer/Schuch
Gemeinschaftspraxis 53400
Ergotherapie 
Ursula Sand 5330578
Heilpraktiker 
Martin Skoczynski 8147706
Homöopathie 
Dr. Freckmann-Nitschke 5300140
Innere Medizin/Chirotherapie
Hausärzte 
Dr. I. Gröger/Dr. Graemer 58511
Internisten/Lungenfachärzte 
Dres. Lehnert/Lampert  539003
Krankengymnastik/
Physiotherapie 
Anna Liegel 54338
Christian Wagenpfeil 8147371
Osteopathie 
Caroline Bock  4068577
Psychotherapie für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Dr. C. Wolfrom 5339121
Zahnmedizin 
Dr. J. Moser 55429
Dr. S. Neuffer 50031
Dr. M. Scherzer 52137
A. Zimmermann 5303790

Wichtige Rufnummern

Dormitz, Hetzles, Kleinsendelbach 09134 99690
Neunkirchen a. Br. am Brand VG 09134 7050
Uttenreuth VG 09131 50690 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131 760514
Polizeiinspektion Forchheim 09191 70900
Notruf bei Vergiftungen 0911 3982451
Sozialstation u. Tagespflege Neunkirchen a. Br. 09134 1845
Caritas Pflegeheim Neunkirchen a. Br. 09134 99640
Hospizverein Landkreis Forchheim 09171 5730139
Diakoniestation Uttenreuth 09131 6301440
Hospizverein Eckental mit Umgebung 09126 2979880

Polizei     110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Eckental (0 91 26)
Augenärzte 
Dr. K. Königsreuther 290120
Dr. P. Seyer 4667
Praxis für Ergotherapie 
K. Königsreuther 2893788
Kinder- und Jugendmedizin
Kinderkardiologie / Kinder-
pneumologie
Dres. Schaaff/Höpner 289410

Nürnberg/ Ziegelstein
Heilpraktikerin / Psychothera-
pie für Erwachsene & Paare 
Eva Illner-Seddig 0172/3664097

Hetzles (0 91 34)
Physiotherapie/
Krankengymnastik 
K. Stasch 9410

Buckenhof (0 91 31)
Frauenärztin 
Dr. Rita Bösl 501204
HNO-Medizin/Allergologie 
Dr. W. Wagner 507400
Privatpraxis Akupunktur/TCM 
Dr. M. Kreißel 502445
Zahnmedizin 
D. Schilke-Prigge 5303788
Dr. C. Trausel 55950

Ärztetafel
Neunkirchen a. Br. (0 91 34)
Allgemeinmedizin
FA Dr. C. M. Pilz (MHBA) 601
FA C. Ruckdeschel 616
Heilpraktikerin 
Ingrid Körber 4149
Kieferorthopädie 
Dr. J. Förster 7079812
Kinderärztin
Dr. B. Kevekordes-Stade 997855
Krankengymnastik/
Physiotherapie
C. Dotzler 1676
die Praxis – Bürk, Oberle  909055
Praxis für Ergotherapie
Ernst Barthel  909790
Cornelia Günther 6653668
Praxis für Logopädie
Rößler/Wagner-Jung 909009
Tierarztpraxis
Med. vet. K. Romeiser 822
Zahnmedizin 
Dr. E. Firsching 995707 
ZA G. Kowatsch 293
Dr. K.-P. Nitschmann 995707
Dr. S. Paurevic 995757 
Dr. T. Schwarz-Sander 9144
ZA P. Seemann 995766
Dr. S. Wittigschlager 9084500
Osteopathie
die Praxis, Bettina Bürk 909104

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 

116117

Apotheken-Notdienst: 
Festnetz 0800 0022833

Handy 22833
www.aponet.de

Zahnärztlicher Notdienst:
www.notdienst-zahn.de

       Der 14-Tage-Spruch 
Nur in einem ruhigen Teich 

spiegelt sich das Licht der Sterne. 

                                              Aus China

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August

Erlangen (0 91 31)
Augenärztin im Wohnstift 
Dr. B. Streng 1253334
Coaching, HP Psych.
zeit|raum 9335200

Kleinsendelbach (0 91 26)
Heilpraktiker 
Roland Schmitt 298920
Helmut Späth 2893796
Krankengymnastik/
Physiotherapie 
Holger Paulke 2609470
Privatpraxis für Ganzheitliche 
Massage 
Edith Müller 2933199

Dormitz (0 91 34)
Allgemeinmedizin
Dr. C. Braun-Quentin  997870
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie
Simone Knorr 2770388
Daniela Lemm 9840676

Spardorf (0 91 31)
Internist/Sportmedizin/
Akupunktur 
Dr. Müller/Dr. Seidel 533830
chirurgisch-orthopädische
Sportmedizin, Unfallchirurgie
Dres. Lang / Pauletta 5334499
Zahnmedizin 
Dr. U. Schuck 52040
Praxis für Logopädie
Elke Hoppe-Gürsch 9967669

Marloffstein (0 91 31)
Physiotherapie
Schmerztherapie 
Susanne von der Emde 5300191
Ernährungsberatung
Gesundheits- und Vitalstoffzt. 
Sieglinde Bosch 54995

Gedruckt auf Papier 
aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft
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Liebe künftige Generationen,

sorry. Das mit der schmelzenden Arktis, 
das mit dem abgeholzten Regenwald, 
das mit den leergefi schten Meeren, das 
waren wir. Wir haben euren Planeten 
ausgebeutet, eure Natur kaputt gemacht, 
euer Klima auf Jahrhunderte hinaus ge-
schädigt. Unsere Wissenschaftler hatten 
uns zwar seit Jahrzehnten gewarnt, in 
immer eindringlicheren, verzweifelteren 
Worten, aber wir haben es nicht ernst 
genommen. Nicht ernst genug.

Und weil ihr, die ihr die Erde von uns erbt, 
zu Recht wütend auf uns sein werdet, ent-
setzt und fassungslos angesichts unserer 
Rücksichtslosigkeit und Dummheit, habt 
ihr ein Anrecht auf eine Erklärung. Nicht 
erst im Jahr 2050, wenn eh alles zu spät 
ist, sondern heute, 2017, wenn man es noch 
in allerletzter Sekunde hätte umbiegen 
können. Wir, die Erwachsenen weltweit, 
hätten mit aller Kraft und Macht auf die 
Bremse steigen müssen, aber wir sind wei-
ter gut gelaunt und ignorant Vollgas mit 
unseren Verbrennungsmotoren gegen die 
Wand gefahren. Und ihr ward im Kindersitz 
auf der Rückbank dabei.

So einen Brief im Jahr 2017 zu schreiben 
könnte zynisch wirken. Aber es soll nur 
ehrlich sein. Eine traurige Erkenntnis. Es ist 
Ende Juli, und da gerade kein Terror, G20 
und nicht mal Bundesliga stattfi nden, hört 
man in den Nachrichten ausnahmsweise 
was vom Klima. Ein gigantischer Eisberg 
ist abgebrochen, 175 Kilometer lang, bis 
zu 50 Kilometer breit. »Der Südpol zer-
bricht!«, hat die Bild-Zeitung getitelt, rie-
sengroß und angsteinfl ößend. Endlich mal 
Action statt immer nur die drögen Zahlen 
und Statistiken, mit denen Klimaforscher 
zu belegen versuchen, was wir nicht hören 
wollen. Der Eisberg muss keine direkte 
Folge der Erderwärmung sein, wie Wis-
senschaftler gleich angemerkt haben, er 
erinnert aber unangenehmerweise daran. 
Und einwandfrei belegt ist, dass wir ein 
Hitzerekordjahr nach dem anderen erleben.

Trotzdem kenne ich nicht einen Kollegen, 
Bekannten, Verwandten oder Freund, der 
sich je ernsthaft angestrengt hätte gegen 
den Klimawandel zu kämpfen. Wir kaufen 
ab und an im Bio-Laden ein, trennen den 
Müll meistens und bei gutem Wetter lassen 
wir das Auto auch mal stehen. Viel bringt 

müssten, könnten. Aber vielleicht trösten 
unsere Kinder und noch ungeborenen 
Enkelkinder die schönen Selfi es, die wir 
2017 im Urlaub in Australien, Kalifornien 
oder Dubai machen?

Was werden sie von uns denken? Wie wer-
den wir uns rechtfertigen? Waren wir zu 
feige für den großen Schnitt? Oder noch 
nicht geängstigt genug von den drohen-
den Katastrophen? So richtig unheimlich 
und existenzbedrohend sieht der prophe-
zeite Klimawandel aus Deutschland be-
trachtet noch nicht aus. Schlimm für die 
Menschen in Bangladesh, die im Meer 
versinken sollen, bitter für die Sizilianer, 
wenn dort in 20 Jahren kein Obstanbau 
mehr möglich wäre, aber in Bayern? Wür-
den wir dann zum Skifahren halt ein paar 
hundert Meter höher fahren müssen.

Viel mehr Panik scheint nicht vorhanden 
zu sein, angesichts der Gefahr, einen gan-
zen Planeten aus dem natürlichen Gleich-
gewicht zu bringen. Nicht mal Eltern 
fi nden, dass sie die Erde für die Kinder 
retten müssten. Sie fürchten handysüch-
tige Kinder, Impfungen oder Laktosein-
toleranz. Das große, potentiell riesige, 
off ensichtliche Problem wird ignoriert.

Vielleicht liegt es in der Natur des Men-
schen, dass er nicht weiter als fünf, zehn 
Jahre denken kann. Ich glaube, es war uns 
einfach – sagen wir es doch einfach mal 
in aller Härte – scheißegal. Auf den Ins-
tagram- und Facebook-Timelines meiner 
Freunde sehe exotische Strände, ihre 
Abendessen mit Garnelen, Burger und 
Tunfisch, ihre neuen Autos, die neuen 
Sommerkleider, die neuen Turnschuhe. 
Nie sehe ich Fotos von Demonstrationen, 
niemand postet Aufrufe oder Artikel zum 
Thema. Es gibt keinen Aufschrei, keine 
Appelle an die Politik oder die Wirtschaft, 
endlich umzudenken.

Immerhin: Unsere Tatenlosigkeit ist gut 
dokumentiert in Millionen von Selfi es, die 
unseren Hedonismus, unseren verantwor-
tungslosen Lebensstil der Verschwendung, 
feiern. Solltet ihr uns eines Tages vor Gericht 
anklagen wollen wegen Umweltzerstö-
rung, werdet ihr mehr als genug Beweise 
haben. Ich plädiere hiermit schon mal auf 
völlige Schuldfähigkeit.
 
Vielen Dank an Marc Baumann von dem SZ Magazin.

das nicht. Wir schimpfen lieber über den 
US-Präsidenten Donald Trump, der aus 
dem ohnehin kraftlosen Pariser Klima-
schutzabkommen ausgetreten ist. Die 
Wahrheit ist doch: Wir haben selber 
nichts gemacht. Gegen jedes neue Wind-
rad wird geklagt, Elektroautos will kaum 
jemand kaufen. Weil die Technik nicht 
ausgereift ist? Ja, aber wie soll sie das 
sein, wenn man lieber in neue Diesel-
motoren investiert? Elektromotoren gab 
es schon um das Jahr 1830.

Wir sind nicht bereit, ernsthaft gegen 
den Klimawandel anzukämpfen, unse-
ren verschwenderischen Lebensstil 
aufzugeben. Wer verzichtet denn auf 
Fernreisen wenn er sie sich leisten kann? 
Eine Bekannte von mir fl iegt nach Thai-
land, wie man früher an den Gardasee 
gefahren ist – zwei-, dreimal im Jahr. 
Und ich? Als mich Freunde gefragt ha-
ben, ob ich mit ihnen auf einen Surftrip 
auf die Malediven fl iege, habe ich ab-
gesagt. Tatsächlich auch wegen des 
CO2-Ausstoßes (und der Kosten). Ich bin 
dann drei Monate später nach Portugal 
gefl ogen für eine Woche zum Surfen. 
Ich verzichte ein bisschen, aber weit 
jenseits der Schmerzgrenze. Weit jen-
seits der nötigen 80 Prozent und mehr, 
die jeder Bundesbürger (und andere 
Bewohner einer Industrienationen) von 
seinem persönlichen CO2-Austoß ein-
sparen müsste, um eine Erderwärmung 
um mehr als 2 Grad Celsius irgendwie 
noch zu vermeiden.

Es wäre, Stand heute, also möglich – nicht 
leicht, nicht bequem, aber möglich. Wie? 
Sofortiger Aussteig aus der Kohle, kon-
sequenter Umstieg auf regenerative 
Energien, nachhaltig leben, nicht mehr 
verbrauchen als dieser Planet nachwach-
sen lassen kann, viel weniger Fleisch 
essen. Ein Mammut-Projekt, aber: es wäre 
machbar. Wir retten systemrelevante 
Banken, wir retten leider nicht system-
relevante Wälder und Eisberge.

Der nötige radikale Lebenswandel könn-
te Arbeitsplätze schaff en und sich auf 
lange Sicht wirtschaftlich lohnen. Wir 
müssten hunderte Milliarden investieren 
in umweltfreundliche Technologien, 
aber wir hätten vielleicht Billionen an 
Folgeschäden durch Sturm, Flut und 
Dürre verhindern können. Tja. Hätten, 

Mit unserem Lebensstil schädigen wir den Planeten unwiderrufl ich. Jeder weiß es, keiner tut 
wirklich etwas dagegen. Ein vorweggenommener Entschuldigungsbrief an unsere Kinder.



Folgen Sie uns 
auf facebook!
Folgen Sie uns 

Termine

Ihr Partner für Sanitär und Heizung









 BÖHMER HEIZUNG & SANITÄR
 Cristian Böhmer
Leyerbergstraße 3
 91077 Neunkirchen a. Brand
09134 1662
0170 4816581
info@boehmer-hs.de 
www.boehmer-hs.de

Modern wohnen, e�izient heizen. 

Treppenrenovierung
intra-meier

Aus Alt wird „Neu“
Unterrüsselbach 31

91338 Igensdorf
09 11 / 36 17 00 und

0 91 92 / 15 72
www.intra-meier.de

AKTIVER 
MEERESSCHUTZ 
WELTWEIT

MEHR INFOS UNTER: WWW.SEA-SHEPHERD.DE

Freitag, 4. August
Neunkirchen a. Br., Bauern-
markt, Zehentspeicher, 14.00 
bis 18.00 Uhr

Steinbach, Kirchweih, 4. bis 7. 

Dormitz, Kirchweih, 4. bis 7.

Uttenreuth, Querbeetsingen, 
Gaststätte Rundblick, 19.00 Uhr

Samstag, 5. August
Neunkirchen a. Br., Wander-
freunde, Wanderung nach 
Küps und Oberdachstetten, 
siehe Seite 9

Nürnberg, Klassik Open Air, , 
Luitpoldhain, 20.00 Uhr

Donnerstag, 10. August
Neunkirchen a. Br., Kolping 
60+, Ausfl ug, Geiselwind, Treff -
punkt Busbahnhof, 9.30 Uhr

Ebersbach, Kerwa 10. bis 14. 

Samstag, 12. August
Neunkirchen a. Br., Wander-
freunde, Wanderung nach 
Schwarzenbach/Saale, siehe 
Seite 9

Uttenreuth, Jugendtreff , Ab-
schlussparty, 15.00 Uhr

Montag, 14. August
Buckenhof, TCB, Ferienpro-
gramm, 14. bis 17.

Donnerstag, 17. August
Neunkirchen a. Br., Kolping 
60+, Ausflug, Wolfsgraben, 
Treff punkt Busbahnhof, 
9.30 Uhr

Hetzles, Kerwa, 17. bis 21. 

Freitag, 18. August
Neunkirchen a. Br., Bauern-
markt, Zehentspeicher, 14.00 
bis 18.00 Uhr

Samstag, 19. August
Neunkirchen a. Br., Wander-
freunde, Wanderung nach 
Crailsheim, siehe Seite 9

Freitag, 25. August
Neunkirchen a. Br., Kolping 
60+, Ausfl ug, Hetzelsdorf, Treff -
punkt Busbahnhof, 9.30 Uhr

Honings, Stammtischkerwa, 
25. bis 27. 

Samstag, 26. August
Neunkirchen a. Br., Wander-
freunde, Wanderung nach 
Creglingen, siehe Seite 9

Kleinsendelbach, Fischerfest, 
Festzelt, 15.00 Uhr

Rosenbach, Kerwa, 26. bis 27. 

Ermreuth, Bierkellerfest, Wald-
stadion, 17.00 Uhr

Donnerstag, 31. August
Kleinsendelbach, Fischereiver-
ein, Monatstreff en, 19.00 Uhr

Freitag, 1. September
Neunkirchen a. Br., Bauern-
markt, Zehentspeicher, 14.00 
bis 18.00 Uhr

Großenbuch, Kerwa, 1. bis 3. 

Samstag 2. September
Neunkirchen a. Br., Fußwall-
fahrt nach Vierzehnheiligen, 
Treff punkt Pfarrkirche 
St. Michael, 5.00 Uhr

Dienstag, 5. September
K leinsendelbach,  Seni -
orennachmittag, Schwabach-
stüberl, 15.00 Uhr

z.B. Regulatoren, Standuhren
und Batteriewechsel

Uhren- und
Schmuckreparaturen

ALT- UND ZAHNGOLD
      ANKAUF

z.B. Regulatoren, Standuhren
und Batteriewechsel
Hauptstr. 46a · Heroldsberg

Tel. 0911/ 56 79 25 00

Taxi
Malik

09131 1236633

GARDINE

P
LISSE

E
G
ARD

IN
E

PLISSEE

Gardinen Hetzles
Klaus Förtsch
Tel. 09134-5100
www.kairos-im-raum.de 

Polsterei Hetzles
Klaus Förtsch
Tel. 09134-5100
www.kairos-im-raum.de 

KW 42 KW 43

Gräfenberger Straße 34 
91077 Neunkirchen a. Br.
Telefon: 09134 7736
www.spatz-bedachungen.de
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Neunkirchen am Brand

Joseph-Kolb-Straße 5
91077 Neunkirchen am Brand

Fon  0 91 34 / 6 04
www.ra-alberth.de

Neunkirchen freut sich über das neue Freibad 

Große Eröffnung
Am Sonntag, dem 23. Juli wurde das neugestaltete Freibad in 
Neunkirchen mit einer fröhlichen und gut besuchten Feier er-
öffnet. Der Festakt begann mit kurzen Ansprachen des 1. Bür-
germeisters Heinz Richter und des Fördervereinsvorsitzenden 
Christian Prophet, aus denen unisono die Freude über das 
gemeinsam Erreichte zu hören war. Zur Gemeinschaftsleistung 
trugen nicht nur Bürgermeister und Gemeinderäte, Bauverwal-
tung und Bauhof, Förderverein und Wasserwacht bei, sondern 
auch zahlreiche Neunkirchner Firmen und Privatleute. Dank 
ihrer Gebefreudigkeit konnten die Vertreter des Fördervereins 
einen Scheck über die stolze Summe von 35.000 € als Beitrag 
zur Finanzierung von Solarbeheizung und Rutsche überreichen. 

Benefizfußballspiel zugunsten des Kinderspielplatzes

Revanche gelingt nicht
Bereits zum 5. Mal fand die „inoffizielle Eröffnung“ des Bürger- 
und Heimatfestes auf dem Sportgelände des TSV Neunkirchen 
statt. Den Anstoß der von SR Lothar Reis sicher geleiteten Par-
tie führten dieses Mal der 1. und der 2. Bürgermeister, Heinz 
Richter und Martin Mehl, aus, da Pfr. Axel Bertholdt leider ver-
hindert war.

Der vom Bestattungshaus Utzmann gespendete Ball rollte noch 
keine 4 Minuten, als Dr. Florian Hofmann allen davon lief und 
zum 1:0 für die Mannschaft A (politische und kirchliche Gemein-
de, Geschäftsleute) einschoß. Dabei hatte sich die Mannschaft 
B (Neunkirchner Vereine), betreut von Helmut Weber, nach der 
letztjährigen Niederlage so viel vorgenommen! 
                                                                    weiter auf nächste Seite

Nach dem ökumenischen Segen durch Kaplan Vincent und 
Pfarrer Axel Berthold wagten sich Doris Kennedy, Vorsitzende 
der Wasserwacht, Heinz Richter und Christian Prophet mit einem 
gemeinsamen Sprung ins nagelneue Becken. Fiel es vor allem 
den Kindern zuvor schwer außerhalb des Wassers zu bleiben, 
gab es danach kein Halten mehr und das Becken füllte sich 
schnell mit fröhlichen Badegästen. Zur Feier des Tages schenk-
te der Förderverein Sekt aus und die Wasserwacht verkaufte 
Kaffee und Kuchen.  Unter die vielen Spender hatte sich ver-
gangene Woche auch ein Verein gesellt: Der Gartenbauverein 

Neunkirchen am Brand widmete den Erlös seiner traditionellen 
Pflanzen-Tombola beim Bürger- und Heimatfest dem Freibad.  
„Bei dem herrlichen Wetter waren unsere Lose komplett aus-
verkauft und wir freuen uns, dass wir 700 € zusammengebracht 
haben!“ berichtete Lothar Schön, 2. Vorsitzender des Garten-
bauvereins, dem Vorstand des Schwimmbadvereins, der sich 
für diesen großzügigen Beitrag ganz herzlich bedankte.

Der Förderverein wird seine Arbeit für das Freibad selbstver-
ständlich fortsetzen. Aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen 
sollen auch in Zukunft die Freizeitangebote im Bad unterstützt 
werden, um es zu einem Anziehungspunkt für Jung und Alt zu 
machen. Das braucht die Unterstützung aktiver wie passiver 
Mitglieder im Verein.  „An Wünschen und Ideen wird es uns 
nicht mangeln, macht einfach mit!“ lud Christian Prophet ein.

© Martin Walz

5



Neunkirchen am Brand

Diese Motivation erbrachte dann auch einen ausgeglichenen 
Spielverlauf, führte auch zu Chancen, aber der TW Andreas 
Wohlfahrt vereitelte mit tollen Paraden und viel Glück bei einem 
„Wembley-Tor a la 1966“ den Torerfolg. Besser machte es die 
von Willi Geist und Sebastian Kufner betreute Mannschaft – sie 
nutzte ihre Chancen dank Franz-Josef Kugler und Dr. Florian 
Hofmann (2x) und führte zur Halbzeit mit 4:1, Gegentreffer durch 
Kevin Hofmann  nach einer schönen Einzelleistung.

In der 2. Halbzeit erspielten sich die Vereine eine klare Feldü-
berlegenheit, aber die Abwehr um Wolfgang Beierlorzer und 
Dirk bzw. Jens Utzmann verhinderten zusammen mit ihrem TW 
weitere Anschlusstreffer. Das Tor erzielten dann bei einem 
Konter wieder die Geschäftsleute durch ihren überragenden 
Stürmer Dr. Florian Hofmann. Kurz vor Schluss verkürzte Stephan 
Kramer mit einem herrlichen Schuss zum 5:2 – ein etwas zu 
hoch ausgefallener Sieg für Mannschaft A! Diese setzte sich 
auch beim abschließenden 11 m-Schießen der ältesten Spieler 
noch einmal mit 3:2 durch. 

Die trotz des schlechten Wetters gekommenen Zuschauer 
spendeten ebenso wie die Spieler gern für den guten Zweck. 
Die Einnahmen von 650 € werden für den Ausbau des TSV-
Kinderspielplatzes verwendet.  Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spender, Zuschauer wie auch Spieler und an das Grill- und 
Verkaufsteam um TSV-Vorstand Karl Germeroth und die große 
Zahl der Helfer.

SG Neunkirchen am Brand

 8. Brandbachlauf 
Auch 2017 wurde in mittlerweile guter Tradition der 8. Brand-
bachlauf in Neunkirchen ausgetragen.  Am frühen Morgen war 
der Wettergott leider noch nicht milde gestimmt, dennoch 
standen um 9.00 Uhr – bei strömenden Regen – immerhin gut 
30 Kinder und Jugendliche am Start des 1km Laufs. In der Fol-
ge klarte es aber auf. So konnte die 4km-Strecke von rund 50 
Teilnehmern schon bei guten Bedingungen angegangen wer-
den. Sieger wurde wieder einmal Roland Rigotti in einer Zeit 
von 13:41 min, vor dem erst 16-jährigen Kasper Wesolowski in 
14:01 min und Michael Krug in 15:34 min. Bei den Damen siegte 
Laura Bosack (17:58) vor zwei sehr jungen Läuferinnen: Johanna 

Schaller und Jana Balkowski (beide Jahrgang 2006, beide in 
19:08). Gerade von den jungen Teilnehmern waren das ganz 
hervorragende Leistungen!

Mit dem Hauptlauf vollzog sich dann der Übergang zu deutlich 
wärmeren Bedingungen, passend für die nachfolgende Freiba-
deröffnung, aber schweißtreibend für die Läufer. Von den 85 
Finishern blieben immerhin 10 unter 40 Minuten! Sieger wurde 
Martin Weinländer von LAC Quelle Fürth in 34:09 min, vor 
Markus-Kristan Siegler von der LG Erlangen (34:52) und Kamal 
Mohammed vom Lauftreff Baiersdorf (35:08). Bei den Damen 
setzte sich quasi wie gewohnt die Seriensiegerin Heike Schröter-
Hartmann vom SV Kleinsendelbach (43:23) vor Verena Worch 
vom starken Team Fitness Hauser (44:30) und der vereinslosen 
Bettina Prinz (45:07) durch.

Mit Kaffee und Kuchen konnten im Nachgang die Energiespei-
cher wieder aufgefüllt werden. Bei der abschließenden Start-
nummernverlosung von attraktiven Preisen - als Hauptpreis 
wurde vom Autohaus Ritter ein Opel für ein Wochenende zur 
Verfügung gestellt - gab es dann sogar noch mehr glückliche 
Gewinner. Trotz der anfangs mäßigen Witterung waren wieder 
viele Teilnehmer am Start und äußerten sich begeistert, auch 
aufgrund der familiären Atmosphäre rund um die gesamte 
Veranstaltung. Ein herzliches Dankeschön der Organisatoren 
geht an den die vielen freiwilligen Helfer, den TSV Neunkirchen, 
die Sponsoren, an das Massageteam von Physiotherapeut Jan 
Spillner und auch an das Team der First Responder der freiwil-
ligen Feuerwehr Dormitz!

Olivenöl & Essig
Tapenaden & Patés
Honig & Konfitüren

Gewürze & Kräuter
Wein & Spirituosen
Dekoratives & Lavendel

Besuchen Sie uns samstags auf dem Forchheimer Markt 
oder schauen Sie in unseren Onlineshop.

09134 - 706509
www.terredumidi.de       info@terredumidi.de
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Besuch in Neunkirchen am Brand

Partnerstadt Tótkomlós 
Es war in Tótkomlós, letztes Jahr im August, als die dortige 
Deutschlehrerin Anita ihr Anliegen vorstellte, dass sie gerne mit 
Schüler/innen nach Neunkirchen kommen möchte. Ein Jahr 
später wurde der Wunsch Wirklichkeit. Zehn Schüler/innen, 
begleitet von drei Lehrer/innen, reisten nach Franken. Unter der 
Schirmherrschaft der „Diakonie für Kinder und Jugend e.V.“ 
startete das Projekt. 

Dreh- und Angelpunkt wurde die Mittelschule Neunkirchen. 
Schüler/innen, mit ihren Familien, nahmen die Gäste bei sich 
auf. Neben Freizeit in den Gastfamilien wartete ein buntes 
Programm. Vorbereitet wurde dieses mit den sieben gastge-
benden Schülern und Zsuzsi Suta, die aus Tótkomlós stammt 
und bald nach Neunkirchen umzieht. Viel Spaß bereitete die 
„Neunkirchen-Rallye“, bei der die Ungarn ihre Partnergemeinde 
zu Fuß kennen lernten. Pfarrer Axel Bertholdt ließ es sich nicht 
nehmen, „seine“ Christuskirche vorzustellen und alle Fragen  
der Ralley  zu beantworten. Auch Ausflüge nach Erlangen und 
Bamberg standen auf dem Programm. Bei der Domführung 
wurden die vielen historischen Verbindungen zwischen Deutsch-
land und Ungarn entdeckt. Ein weiteres Highlight war der 
Grillabend mit der Kolpingjugend. Perfekte Vorbereitung, kuli-
narische Genüsse, Traumwetter, eindrucksvolle Kulisse und 
tolle Spiele bereiteten allen viel Freude und Spaß. 

Der Ursprung der Partnerschaft mit Tótkomlós ist bei der Ju-
gend- und Trachtenkapelle zu suchen. Die erste Begegnung 
der beiden Orchester fand im Jahr 1989 statt. Fast schon selbst-
verständlich lud das Jugendorchester zu einer offenen Probe 
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein ein. Das 
ganze Treffen wäre nicht möglich gewesen, wenn wir nicht 
unterstützt worden wären. Danke, Frau Scholta, Frau Gütlein 
und Frau Paulus, allen, die die Gäste bei sich aufnahmen, der 
Sparkasse Forchheim, der Ev.-Luth. und der Kath. Kirchenge-
meinde, der VR Bank, den Neunkirchener Apotheken, der Blu-
mentheke, der JTK für das Essen, der Kolpingjugend und den 
Sponsoren, die nicht genannt werden möchten.  Während des 
ganzen Besuches zeigten sich unsere Mittelschüler/innen als 
großartige Gastgeber. Um viele Erfahrungen reicher und mit 
tollen Erinnerungen schauen alle auf ein gelungenes Projekt 
der Partnergemeinden Tótkomlós und Neunkirchen am Brand 
zurück. 

Der saugstarke 
Miele Complete C2 
Power 
mit 1.600 Watt.

Mit dem neuen Complete C2 Power 1600 bieten wir 
Ihnen letztmalig ein Aktionsgerät mit 1.600 Watt.
•  PowerLine Motor mit max. 1.600 Watt
•  AirClean Plus Filter
•  Umschaltbare Universal-Bodendüse SBD 290-3 

AllTeQ
•  Integriertes dreiteiliges Zubehör

Wir informieren Sie gern:

Elegantes Kraftpaket  
mit voller Power.

91077 Neunkirchen am Brand 
Innerer Markt 9 + 11
Telefon 09134 1756
elektro-schumm@t-online.de

nur 189,- €
inkl. 1P. Staubbeutel

91077 Neunkirchen am Brand · Rosenbach 9
01 71 / 41 93 288 · markus.mirschberger@gmx.de

Schreinermeister M. Mirschberger
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SIMON MEHL
G A R T E N G E S T A L T U N G

Wir machen aus Ihrem Gartentraum einen Traumgarten!
Neunkirchen am Brand · Baad · 0 91 34 / 70 61 73 · mobil 01 63 / 48 96 506 

Besuchen Sie uns im Internet: www.gartengestaltung-mehl.de

Wenn sich ein Frosch übergibt, kommt sein ganzer 
Magen mit heraus. Sobald der Magen leer ist, muss der 
Frosch ihn wieder hinunterschlucken.

www.unnuetzes-wissen.de

Kräuterbuschenverkauf an Mariä Himmelfahrt

Missionskreis St. Michael
Mariä Himmelfahrt am 15. August ist das älteste und bekann-
teste der vielen Marienfeste, die die katholische Kirche über das 
Jahr verteilt feiert. Obgleich in der Bibel nur in Andeutungen 
über eine leibliche Aufnahme Marias in den Himmel berichtet 
wird, ist das Fest bereits seit dem siebten Jahrhundert bekannt. 
1950 wurde die Lehre von der leiblichen Aufnahme Mariens in 
den Himmel von Papst Pius XII. zum Dogma, also zum verbind-
lichen Glaubensinhalt, erklärt. 

Zahnarztpraxis G. Kowatsch
Steinäckerstraße 2 • Neunkirchen am Brand

Telefon 09134  293
Wir haben Urlaub
vom 14.8. bis 6.9.
Vertretung in dringenden Fällen hat vom

14.8 bis 1.9.
Dr. Katja Ertel, Bahnhofstraße 30, 91332 Gräfenberg

Tel. 09192  1500 oder
Forchheimer Str. 6, 91338 Igensdorf

Tel. 09192  8484
4.9. bis 6.9.

Dr. Jana Moser, Schleifweg 4, 91080 Uttenreuth
Tel. 09131  55429

Am Wochenende und an den Feiertagen ist der eingeteilte Notdienst für 
Sie zuständig. Diesen können Sie dem Internet oder der Zeitung entnehmen.

Die römisch-katholische Kirche pfl egt eine tiefe Marienverehrung. 
Gerade die geringe Zahl biblischer Belege trug zur Ausweitung 
der Marienverehrung bei. Verknüpft wird diese mit verschiedenen 
volkstümlichen und religiösen Bräuchen. In ländlichen Gegenden 
wird Mariä Himmelfahrt beispielsweise als „Büschelfrauentag“ 
oder „Unser Frauen Würzweih“ bezeichnet. Maria gilt hier als 
„die Blume des Feldes und die Lilie der Täler“. Volkskundler 
führen die Tradition von Blumen- und Kräuterweihen an dem 
Tag auf Geschichten um die Blumenliebe Marias zurück. Eben-
so wird sie mit der legendären Öff nung des Grabes der Gottes-
mutter in Verbindung gebracht. Statt eines Leichnams, so die 
Legende, fanden die Apostel darin „Lilien und fruchtbare Ge-
wächse“. Der Erde soll an dieser Stelle ein wundersamer Kräu-
terduft entströmt sein. Gottesdienste mit Kräuterweihen sind 
daher seit dem 9. Jahrhundert bekannt und lösten germanische 
Erntebräuche ab. Die Weihe sollte die von Maria ausgehenden 
heilsamen Einflüsse und Kräfte auf die Kräuter übertragen. 
Besonders vor Klosterkirchen der Franziskaner und Kapuziner 
- deren Mönchen man im Mittelalter hohe Weihekraft zuschrieb 
- werden zu Mariä Himmelfahrt körbeweise Heilkräuter ge-
weiht.                                              www.katholisch.de

Dieser Tradition folgend werden wir auch dieses Jahr vor dem 
Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt in der Pfarrkirche St. Micha-
el Kräuterbuschen zu 2 € das Stück verkaufen. Geweihte Buschen 
können auch noch am Nachmittag im Kreuzgang erworben 
werden. Wie immer stellen wir den Erlös einer sozialen Einrich-
tung in der EINEN WELT zur Verfügung. Wir danken Ihnen im 
Voraus für Ihre Unterstützung.

24. Fußwallfahrt nach Vierzehnheiligen

Damit ihr in mir Frieden habt
Herzliche Einladung unter dem Leitwort „Damit ihr in mir 
Frieden habt“. (Joh 16,33). 

Start am Samstag 2. September um 5.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael Neunkirchen am Brand. 1.Tag, 50km, Übernachtung 
in Königsfeld. (Unterkunft organisiert jeder selbst)

Sonntag um 6.00 Uhr Start in Königsfeld. 2. Tag 30km, Einzug 
in Vierzehnheiligen ca. 13.30 Uhr Wallfahrtsamt in Vierzehnhei-
ligen, 16.00 Uhr Rückfahrt im Bus, Rückkunft um ca. 18.00 Uhr. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
30. August bei Familie Geist Tel. 09134 5182 auch AB. Achtung! 
Teilnahme auch nur am Sonntag möglich! Start am Sonntag 3. 
September um 5.00 Uhr am Busbahnhof Neunkirchen am Brand 
Busfahrt nach Königsfeld Fahrtkosten 7 €. 

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August
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91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Farbmischanlage
Wir mischen Ihnen jeden Farbton, ob Lack-, Holz-

schutz-, Fassaden- oder Latexfarbe z.B. 
Innenfarbe, 2,5 ltr ab 19,99 €

1. Platz für die Ev. Kinderkrippe Neunkirchen

„Bank & Kind“
Seit einigen Jahren bietet die VR-Bank Erlangen-Höchstadt-
Herzogenaurach eG bereits die Kreativwettbewerbe „Bank & 
Kind“ und „Jugend & Fantasie“ für Kindergärten und Schulen in 
der Region an. Dieses Jahr versuchte auch die Ev. Kinderkrippe 
Neunkirchen dort noch einmal ihr Glück und landete mit dem 
Projekt „Ente gut, alles gut“ auf dem 1. Platz. 
Über mehrere Monate hinweg haben unsere Kinder gemeinsam 
mit den Erziehern die Enten am Teich vor der Krippe beobach-
tet. Begleitend dazu wurde in den vier Gruppen zu diesem 
Thema viel gebastelt, gesungen und Geschichten gelauscht.  
Als von der VR-Bank die Zusage kam, dass unser Projekt zu den 
zehn Preisträgern gehört, war unsere Freude bereits groß. Prä-
miert werden die kreativsten Ideen, wobei diese nicht durch 
eine Themenvorgabe eingeengt werden. Der 1. Platz bekam 
1.500 € und einen wunderschönen Pokal. Das Preisgeld wird 
nun dazu verwendet unser Atrium zu gestalten. An dieser 
Stelle ganz herzlichen Dank an alle, die für uns gestimmt haben.

Mehl Containerdienst
Mehl Containerdienst GmbH
Neunkirchen am Brand · Baad 9 a
www.container-mehl.de

Tel: 09134 706173
Container zum Festpreis
Keine Standmiete

Wir holen: Aushub, Bauschutt, Gartenabfälle, Sperrmüll 
und vieles mehr.
Wir liefern: Humus, Schotter, Kies, Sand und vieles mehr.

Wanderfreunde Neunkirchen am Brand

August Wanderungen
Die Wanderfreunde Neunkirchen besuchen im August   folgende 
Wanderungen: 5./6. Küps. 5./6. Oberdachstetten. 12./13. Schwar-
zenbach/Saale. 19./20. Crailsheim. 26./27. Creglingen. Näheres 
über Startkarten und Termine ist auch bei den unten stehenden 
Personen oder auf www.wanderfreunde-neunkirchen-am-brand.
de zu erfahren. Heinz Reiser Tel. 09126 288729, Werner Markoff 
Tel. 09134 7199, Gerhard Schmidt  Tel. 09134 995900 oder Roland 
Dörrfuß Tel. 09134 5532

Kath. Kinderkrippe Neunkirchen 

Bilderbuch-Kino 

„Die Großen“ - das sind die Kinder, die im September in den 
Kindergarten wechseln. Doch bevor dies geschieht, gab es noch 
ein wunderbares Highlight für sie: eine Einladung zum Bilderbuch-
Kino in die Marktbücherei St. Michael. Frau Gabi Bail hat sich 
extra für uns Zeit genommen. Außerhalb der Öffnungszeiten 

haben wir, an einem heißen Sommervormittag, in kühlen Räu-
men, das Bilderbuch  „Dr. Do“ erzählt bekommen. Ganz gemüt-
lich und gespannt verfolgten die Kinder aus dem Haus Franzis-
kus, eine tierisch komische Geschichte. Bevor wir uns wieder 
auf dem Heimweg machten, ging es an den Computer: Bü-
cherabgabe. Für einige das aller erste mal. Einen Stempel für 
jeden gab es auch noch dazu. Stecken unsere „Großen“ doch 
mitten in ihrem Kiga-Führerschein. Stolz ging es nach hause. 
Und das Buch haben wir uns natürlich auch gleich ausgeliehen!
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Ins Steinmetzhandwerk hinein geschnuppert

Mittelschule Neunkirchen
Eine außergewöhnliche Projektwoche erlebten die 7. Klassen 
der Mittelschule Neunkirchen am Brand Anfang Juli. Unterstützt 
mit Mitteln der Regierung von Oberfranken wurden die Schü-
ler an ein uraltes Handwerk heran geführt. Sebastian Bertholdt, 
Inhaber des gleichnamigen Steinmetz- und Steinbildhauerbe-
triebes, unterstützte die 25 Schüler in der Zeit zusammen mit 
den Lehrerinnen Imke Töpfer und Christiane Hubert bei der 
Bearbeitung großer Blöcke aus Ytongstein. Hierbei wurden die 
einzelnen Arbeitsschritte ausführlich erklärt und bei Bedarf 
Hilfen gegeben. In einer Woche entstanden nach und nach 
verblüff ende Kunstwerke und Skulpturen, auf die die Schüler 
zu Recht stolz sein dürfen. Die Woche wurde mit einem Theo-
rievortrag über den Beruf abgerundet, indem den Schülerinnen 
und Schülern auch Einblick in Anforderungen und Ablauf der 
Ausbildung gewährt wurde. Wieder ein Beispiel, dass die Mit-
telschulen es schaff en bewusst Theorie und Praxis zu verbinden, 
um jungen Menschen den Weg ins Berufsleben mit Hilfe einer 
ausführlichen Berufsorientierung zu ebnen.

• GARTENBAU
• GARTENPFLEGE

Ihr Gartenbauer aus 

Neunkirchen a. Br.

• GARTENMÖBEL
• SICHTSCHUTZ

• HOLZTERRASSEN
• HOLZBÖDEN

Ausstellung: Weyhausenstr. 15 • Büro: Oberer Grenzweg 36 • 91077 Neunkirchen a. Br.  
Tel.: 0 91 34/90 80 981 • E-Mail: info@gartenxclusiv.de • www.gartenxclusiv.de
Öffnungszeiten: nach Terminvereinbarung | Freitag 9 - 19 Uhr | Samstags 9 - 14 Uhr 

www.vivagardea.de - Unsere Online-Gartenkataloge zum stöbern

Verabschiedung 2017

Die Mittelschule Neunkirchen verabschiedete in der festlich 
geschmückten Mehrzweckhalle vor mehr als 250 Gästen ihre 
diesjährigen Abschlussschüler. Rektorin Anne Scholta begrüßte 
nach einem ökumenischen Gottesdienst die Schüler mit ihren 
Familien und hieß auch die geladenen Ehrengäste herzlich 
willkommen. In ihrer Rede zog sie Parallelen zu ihrer Situation, 
denn sie geht in den Ruhestand. Wie die Schülerinnen und 
Schüler verlässt sie die Schule und wird sicher oft an die sehr 
harmonische Schulfamilie zurückdenken. Dies werde sicher 
auch den Entlassschülern so gehen, denn die Atmosphäre in 
der Schule war stets warmherzig und von gegenseitigem Re-
spekt getragen. 
„Wer Erfolg haben will, darf nie aufhören zu lernen.“ Diese Bot-
schaft legte Bürgermeister Heinz Richter den Entlassschülern 
ans Herz, denn dann könne im Leben nicht viel schief gehen. 
Wichtig war ihm, wie dem Schulkollegium, nicht nur gute 
schulische Leistungen zu loben, sondern vor allem auch soziales 
Engagement. Hier stachen etliche Schüler/innen heraus. Sie 
waren in der Schülermitverantwortung, im Anti-Mobbing-Team 
oder im Schulalltag für die Klassengemeinschaft unverzichtbar. 
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Als Anerkennung erhielten so aus der 10. Klasse Michael Beck 
und Sophia Eberl, aus der 9a Celina Buchner und Alexander 
Hüttinger ein kleines Dankeschön überreicht.
Wie gut die Schule harmoniert, wurde vor allem auch durch die 
lange Liste der Lehrkräfte dokumentiert, die von den Abschluss-
klassen mit Aufmerksamkeiten und Blumen bedacht wurden.  
Herr Wich-Glasen, Klassenlehrer der 9a, griff  das Motto des Ab-
schluss - T-Shirt̀ s  „Mehr Dichter als Denker in der 9a“ auf und 
zeigte hierzu einen bebilderten, launigen Rückblick auf die schu-
lischen Aktivitäten zur Berufsfi ndung und der Abschlussfahrt 
nach Kroatien. Er dankte allen für die Bereitschaft mitzudenken 
und an einem Strang zu ziehen. Frau Dornheim schickte ihre 
Klasse M10, die, in Anlehnung an die tolle Abschlussfahrt mit der 
Aida, von Bord der MS Neunkirchen geht, mit einem „ Ahoi“ hinaus 
ins weite off ene Meer des Lebens. Sie wünschte ihnen eine allzeit 
ruhige See und immer Menschen an ihrer Seite, die ihnen im 
Notfall zuverlässig einen Rettungsring zuwerfen. 

Heiße Matches um begehrte Pokale

Tennisclub Neunkirchen
Der TCN-Tennisnachwuchs traf sich zum Abschluss der Sommer-
saison bei herrlichem Wetter am 22. Juli zum vereinsinternen 
Turnier.  Nach dem großen Erfolg in der Medenspielsaison, in der 
die Mannschaft den ersten Platz belegte, maßen sich die jüngs-
ten Spieler im Kleinfeld diesmal untereinander. Wie erwartet 
holte sich Rohid Grossmann den Siegerpokal, Tom Grüner belegte 
den 2. und Maximilian John den 3. Platz.  Die vier Teilnehmer der 
Knaben 16 lieferten sich spannende Matches. Damit  jeder gegen 
jeden antreten konnte wurde ein langer Satz bis 9 gespielt, aber 
auch so dauerten manche Begegnungen mehr als eine Stunde. 
Sieger wurde Marvin Grossmann vor Lukas Pfi ster. 
Die Älteren hatten bei einem Mixed-Turnier viel Spass. Nachdem 
einige männliche Teilnehmer noch zurückzogen, weil sie für 
ein LK-Turnier gemeldet haben, waren unter den 11 Paarungen 
auch zwei reine Mädchen-Doppel. Und die bewiesen ihre 
Stärke: Luisa Wägner und Charlotte von Roznowski setzten sich 
durch und holten mit 17 Punkten und der besseren Diff erenz 
den ersten Platz. Ebenso 17 Punkte erkämpften sich Anna Dist-
ler und Lukas Schütz. Antonia Pfi ster und Andreas Balser belegten 
mit 15 Punkten den 3. Platz, Laura Lösel und Nick Wägner erzielten 
14 Punkte gefolgt von Viktoria Pfi ster und Felix Urbanek (12 Pkte) 
und Helena Nitschmann und Philipp Lösel (11 Pkte).

Neunkirchen · Dina Ernstberger Straße 7 · 0 91 34 / 51 88

Wir machen Urlaub
    vom 14. August
      bis 9. September

Am 11. September sind wir wieder für Sie da!

Schon jetzt ans Ende der Sommerpause denken?

Fit durch Herbst und Winter
Die SG Neunkirchen am Brand bietet wieder einen Sportkurs 
an. Mit funktioneller Gymnastik starten wir in die Herbstsaison, 
neben der Verbesserung der allgemeinen Fitness werden auch 
gezielte Übungen angeboten um muskulären Dysbalancen 
entgegenzuwirken. Darüberhinaus beinhaltet jede Stunde auch 
Übungen zur Verbesserung von Koordination und Gleichgewicht. 
Um unterschiedliche Leistungsniveaus der Teilnehmer zu be-
rücksichtigen werden die Übungen in unterschiedlichen Inten-
sitätsstufen angeboten, so dass die Teilnahme sowohl für An-
fänger als auch für sportlich Aktive geeignet ist. Vorkenntnisse 
werden nicht benötigt.
Kursinhalte - Training von Balance, Koordination und proprio-
zeptiven Fähigkeiten (z. B. Gleichgewichtsübungen, Lauf-ABC, 
Gehirntraining mit Bewegung) - Kräftigung abgeschwächter 
Muskelgruppen, insbesondere der Rumpfmuskulatur, sowohl 
durch Eigengewichts-Kraftübungen als auch durch Zirkeltraining  
- Dehnung verkürzter Muskelgruppen - Verbesserung der Be-
weglichkeit. Dauer 12 Sportstunden jeweils 1x wöchentlich à 
90 Minuten. Kursbeginn Montag 25. September von 20.30 bis 
22.00 Uhr in der Sporthalle der Mittelschule Neunkirchen, Hal-
le 1. 45 €  pro Teilnehmer. Anmeldung und weitere Infos bei 
Ellen Rössler unter Tel. 0175 7936044       ellen-roessler@web.de

Zahnarztpraxis
zur Krone

www.zahnarztpraxis-zur-krone.de

Schöne Ferien wünscht Ihnen 
Dr. Susanne Wittigschlager & Team  
Äußerer Markt 7 | 91077 Neunkirchen/Brand 
Tel. 09134 90 84 500 

Wir machen Urlaub!
Vom 21.08. bis 08.09.2017   gönnen wir uns eine kleine Pause  
und sind ab dem 11. September frisch erholt wieder für Sie da.

Unsere Vertretung übernimmt:  
ZÄ Astrid Streich | Fasanenweg 12  
90542 Eckental | 09126 9739
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Ermreuth • Kleinsendelbach

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August

Christian Eichler
Rechtsanwalt und Steuerberater

Zum Neuntagwerk 7, 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 91 34 / 9 98 90 · Telefax: 0 91 34 / 99 89 30

Rechts- und Steuerberatung
aus einer Hand.

SV Ermreuth

Bierkellerfest
Nachdem die Bierkellerfeste des SV Ermreuth in den letzten 
beiden Jahren so gut angekommen waren, hat sich der SVE 
entschlossen diese Veranstaltungsart zu einem festen Bestanteil 
seiner jährlichen Vereinsaktivitäten zu machen. Der SVE besitzt 
zwar keinen Bierkeller aber ein vergleichbares Ambiente unter 
den Bäumen des Ermreuther Waldstadions ist alle mal gegeben. 
Es finden in diesem Jahr wieder zwei Veranstaltungen in dieser 
Weise statt.

Nachdem die erste Veranstaltung bereits im Juli stattfand und 
auch wieder sehr gut ankam und angenommen wurde, findet 
am Freitag, den 26. August das 2. Bierkellerfest des Sportverein 
Ermreuth dieses Jahres statt.  Zu diesem Anlass wird an diesem 
Abend auch wieder das süffige Kellerbier der Brauerei Kitzmann 
vom Fass ausgeschenkt. Dazu hält der vereinseigene Wirtschafts-
betrieb typische Brotzeiten wie auf einem Bierkeller für die 
hoffentlich zahlreich erscheinenden Gäste bereit. Das SVE-
Bierkellerfest II beginnt um 17.00 Uhr.

Neue Polo-Shirts für unsere Kleinsten

SV Kleinsendelbach
Die G-Junioren des SV Kleinsendelbach bedanken sich auf 
diesem Wege, ganz herzlich bei Roland Ruppert von der Dach-
deckerei Zirm aus Eckental - Brand. Er sponserte unserer G-Jugend 
neue Polo Shirts.  Die Freude bei den Nachwuchskickern des 
SV Kleinsendelbach war riesengroß.  Jetzt sind die Kids für ihre 
nächsten Auftritte bestens gekleidet!

Kinderhaus  „Zur Schatzinsel“

Jahres- und Sommerfest
„1, 2, 3, und 4, die Elemente erforschen wir“ so lautete das dies-
jährige Jahres- und Sommerfestthema, am 2. Juli, des Kinder-
hauses „Zur Schatzinsel“. Das Wetter war perfekt und für das 
leibliche Wohl wurde vom Elternbeirat in Form von Grillgut, 
Salat, Kaffee und Kuchen ebenfalls bestens gesorgt.

Neben einer choreographierten Tanzeinlage gab es auch diverse 
Spielstationen zum Thema „4 Elemente“, wie z.B. Schatzsuche 
im Sandkasten, Hüpfburg, Wasserwettrennen und Feuerwehr 
erkunden. Die Kinder hatten große Freude und riesigen Spaß, 
mit dem Feuerwehrauto durch Kleinsendelbach zu fahren. Dank 
der rund 200 Besucher war das Fest für alle Beteiligten ein 
voller Erfolg. Herzlichen Dank an unseren Elternbeirat, der nicht 
nur für das leibliche Wohl sorgte, sondern auch die Hüpfburg 
für diesen Tag bezahlte. Ein großes Dankeschön geht an unseren 

Preiswert!
Sämtliche Garten-, Rasen-, Pflanz- und 
Pflasterarbeiten vom Fachmann !

Telefon  0160  910 840 30
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Kleinsendelbach • Dormitz

Immerhin vier von fünf Deutschen verwenden ihr Toiletten-
papier sauber gefaltet.

www.unnuetzes-wissen.de

Inh. Yvonne Haas

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Farbmischanlage
Wir mischen Ihnen jeden Farbton, ob Lack-, Holz-

schutz-, Fassaden- oder Latexfarbe z.B. 
Innenfarbe, 2,5 ltr ab 19,99 €

Elternbeirat, die Feuerwehr Kleinsendelbach, an die Gemeinde 
Kleinsendelbach, an Frau Werner 1. Bürgermeisterin, an alle 
Mütter und Väter die so fleißig geholfen haben und somit zum 
guten Gelingen unseres Sommerfestes beigetragen haben.

Kooperation Schule Kindergarten

Am 4. Juli fand im Rahmen der „Kooperation Schule Kindergar-
ten“ ein Besuch der Kinder aus der 2. Klasse der Grundschule 
Hetzles, mit ihrer Lehrerin Frau Dittrich- Gmelch statt. Die Schul-
kinder kamen mit viel Freude in unser Kinderhaus, um dort den 
Vorschulkindern zwei vorbereitete Geschichten mit dem Ka-
mishibai zu erzählen. Das Kamishibai ist von seiner zusammen-
gesetzten Wortbedeutung her das Wort „Kamishibai“ am besten 
mit Papiertheater (kami=Papier, shibai= Theater) zu übersetzen. 
Damit sind tatsächlich zwei wesentliche Eigenschaften benannt: 
Papier ist immer mit im Spiel, und zwar in Form von stabilen 
Bildkarten, mit denen einzelne Szenen eines Geschehens illus-
triert werden.

Mit großer Freude erzählten die Schulkinder die Geschichte „Die 
Anderen“, in der es um die Stärkung der sozialen Kompetenz 
ging, sowie die Geschichte „Die Schule ist ein großes Haus“, in 
der es um den ersten Schultag ging.
Unsere Vorschulkinder waren mit Begeisterung dabei und hörten 
gespannt zu.  Herzlichen Dank an alle Schulkinder und an Frau 
Dittrich-Gmelch die zu uns an diesem Tag besuchten.

Jugendaustausch 2017

 Dormitz-Clairoix
Als der Jugendaustausch zwischen den beiden Partnergemein-
den Dormitz und Clairoix 2003 begann, waren Melissandre und 
Romain noch gar nicht auf der Welt. Inzwischen ist das franzö-
sische Mädchen zwölf und der Junge 13 Jahre alt. Zeit, um sich 
erstmals am Austauschprogramm zu beteiligen. Zusammen 
mit Ilan (13), Marion und Simon (beide 15) kamen sie in ihren 
Sommerferien für eine Woche nach Oberfranken. 

Hier hatte der Partnerschaftsverein Freundeskreis Dormitz ein 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Im Dorf selbst 
standen ein Besuch in der Grundschule sowie bei den First 
Respondern/Feuerwehr und beim Jugendclub Leuchtturm an, 
außerdem Fußballspielen beim FC Dormitz, Tennis beim TC 
Dormitz, Töpfern bei Brigitte Schleifer und Werken in der Schrei-
nerei Rauh. Schreinermeister Gregor Rauh ließ die eifrigen 
Gäste Bonbonmaschinen anfertigen – und zur Freude aller 
anschließend befüllen. 

In der Region war folgendes Programm geboten: Beim Besuch 
in der Firma Lasertechnik Edwin Schmitt in Kalchreuth durften 
sich die französischen Jugendlichen selbst an Computer und 
Maschine setzen, um ihre Namen in Kugelschreiber zu lasern. 
Außerdem konnten sich die Schüler aus Clairoix im Kletterwald 
Pottenstein, Wildpark Hundshaupten, Freibad Betzenstein und 
Erlebnispark Schloss Thurn austoben.

Dank der Unterstützung der Gasteltern, Fahrer, Übersetzer und 
der Dormitzer Jugendlichen, ging der Jugendaustausch in seinem 
15. Jahr problemlos über die Bühne. Melissandre und Romain 
freuen sich schon auf ihre zweite Teilnahme im nächsten Jahr.
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Dormitz

Jetzt werden die Retter von morgen trainiert 

First Responder Dormitz
Seit diesem Schuljahr sind wir im Schulverband Dormitz-Hetz-
les-Kleinsendelbach aktiv und schulen dort bei allen Viertkläss-
lern die Reanimation. Unter dem Motto: Prüfen – Rufen – Drü-
cken lernen die Schüler wie einfach es ist, ein Menschenleben 
zu Retten. Das alte Sprichwort:  „Was Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nimmer mehr„ galt für uns als Leitsatz. Durch dieses  früh-
zeitige Reanimationstraining wollen wir erreichen, dass es in 
einigen Jahren viel mehr mutige Ersthelfer gibt und somit auch 
mehr Menschen gerettet werden können. Die 30 Phantome 
(Mini-Anne), welche für die Schulung angeschafft wurden, 
konnten durch eine großzügige Spende der PSD Bank Nürnberg 
finanziert werden.  

Übrigens, auch Sie können uns helfen: Wir suchen immer neue 
Aktive, auch in diesem Herbst findet wieder eine Ausbildung 
zum Einsatzsanitäter statt. Voraussetzungen: Sie sind zwischen 
18 und 65 Jahre alt und haben Lust Leben zu retten, dann 
kontaktieren uns einfach. Wir freuen uns über jeden neuen First 
Responder! Auch finanziell brauchen wir ständig Unterstützung, 
da wir uns ausschließlich durch Mitgliedschaften und Spenden 
finanzieren. Weitere Infos finden sie auf unserer Homepage 
feuerwehr-dormitz.de, fr-dormitz.de oder sie schicken uns 
einfach eine E-Mail info@fr-dormitz.de

Besuch im Marienhospital Seniorenpflegezentrum

Hundeerziehung e.V. Dormitz
Es ist uns immer wieder eine Freude, an gesellschaftlichen Er-
eignissen teilzunehmen. Wir möchten zeigen, dass der verant-
wortungsvolle Umgang mit Hunden eine Bereicherung der 
Gesellschaft und Verschönerung des täglichen Lebens mit sich 
bringt. Unser Ziel unseres Hundevereins ist es, erzogene und 
ausgeglichene Hunde in ein positives Licht zu rücken. Diesmal 
besuchten wir am 4. Juli das Marienhospital Seniorenpflege-
zentrum in Erlangen. Wir freuen uns sehr, dass unser Hunde-
Besuch bei den Senioren und dem Personal so gut angekommen 
ist. Dies zeigt uns, wie wertvoll diese Aktionen sind und dass 
wir unbedingt daran festhalten müssen.
Wir stellten unsere Hunde kurz vor, dann begannen wir mit 
unserer Aufführung. Jeder Hund zeigte seine erlernten Tricks 
wie Slalomlauf, Peng, Rolle, Zeitung holen, Männchen machen, 
übers Knie und auf den Rücken springen, Wäsche von der 
Leine abnehmen und Gegenstände vom Boden einsammeln 
und meisterten sie mit Bravour. Auch unser Publikum wurde in 
die Aufführung mit einbezogen. Freiwillige hielten z.B. die 
Hürdenstangen. Interessiert und begeistert verfolgten alle 
unsere Choreographie. Ein schönes Zeichen, dass sie Spaß 
daran hatten. Mit Stolz können wir sagen, dass es ein gelungener 
Auftritt war. Am Schluss führten wir vereinzelt mit den Senioren 
noch ein Schwätzchen. Sie streichelten dabei liebevoll unsere 
Hunde. Das Lächeln in den Gesichtern der Menschen aus dem 
Marienhospital war uns „Lohn“ genug. Es war schön bei ihnen 
und auch unsere Schnauzen waren glücklich. Einen herzlichen 
Dank noch einmal für den danach gedeckten Kaffeetisch und 
für ihre Gastfreundschaft!

Wer uns kennenlernen möchte, kann uns zur 875 Jahr-Feier in 
Dormitz  Anfang September an unserem Stand gerne besuchen.                                     
                                                       info@glueckliche-schnauzen.de

09126 -9712 info@taxihaas.de

Kranken-, Dialyse- und Strahlenfahrten, Flughafen- 
und Bahnhoftransfer, Schüler-, Kurier- und Privatfahrten

JETZT NEU: KARTENZAHLUNG
(Zahlung mit EC- oder Kreditkarte ab sofort möglich)

Online-Reservierung: www.TAXI Haas.de

Czeslick Informationstechnik
TV – DVD – HIFI – SAT – TEL – DSL – PC – Internet

Gräfenberger Straße 26 · 91077 Neunkirchen
Tel. 09134 5746 · www.czeslick.de 

Satellitenanlagen-Service
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Hetzles

S  Sparkasse 
 Forchheim

Ihre Sparkasse in Hetzles!

Willkommen 
ist einfach.
Willkommen 

„Egal, ob Sie Ihr Konto und den Bargeldservice  
optimieren möchten, Ideen für eine Geldanlage, einen 
Kredit, eine Versicherung, eine maßgeschneiderte 
Altersvorsorge, den Immobilienkauf oder -verkauf 
wünschen – ich habe das passende Angebot für Sie. 
Und das Beste: in Hetzles – ganz in Ihrer Nähe. 

Sie sind nicht mein Kunde? Dann ist Ihre Entschei-
dung zu wechseln leicht, denn ich kümmere mich um 
alles – gleich hier vor Ort, in Hetzles.“ 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Hermann Weik 

S Geschäftsstelle in Hetzles
Hintere Dorfstraße 30
Telefon: 09191 88-630

Saisonabschluss der Kleinsten

SVH
Zum Saisonabschluss der G und F Jugend des SV Hetzles am 
28. Juli wurde die Terrasse des Sportheims fast zu klein. 90 
Personen hatten sich angemeldet. Es waren so viele, dass man 
den Saisonabschluss der Bambinis eine Woche später extra 
veranstaltete. Eltern, Kinder und Betreuer hatten an beiden 
Abenden viel Spaß bei jeweils bestem Sommerwetter. 

Vielen Dank an alle die sich in der abgelaufenen Saison einge-
bracht und zum Gelingen beigetragen haben. Allen voran den 
Trainer/innen Sina Mehl, Fabio Haman (Bambinis) Steffi   Marsing, 
Silke Mehl (G-Jugend), Xenia Kügler und Christoph Schmidtlein 
(F-Jugend). Zum Abschluss der Saison gab es dann auch noch 
kleine Geschenke für die Kinder. Neue Team-T-Shirts, Trinkfl aschen 
und Bälle für die Allerkleinsten… 

Ein herzliches Vergelts Gott an die Sponsoren Friseurstudio 
Eylem’s Haarträume aus Eckental und Schreinerei Mehl aus 
Hetzles.
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Gasthaus Michlwirt 
Hetzles · Hintere Dorfstraße 14 · Tel 09134 5920 
Donnerstag, 17. August
10.30 Uhr, zünftige Schlachtschüssel am Tisch,
oder Schnitzel und gebackene Leber
16.00 Uhr, Blut- und Leberwürste, frische Bratwürste
Freitag, 18. August
Schnitzel, gebackene Leber, Sulzen, Preßsack, 
Blut- und Leberwürste, frische Bratwürste

Am gesamten Wochenende
bieten wir Ihnen eine reichhaltige Speisekarte 

mit unseren Kirchweih-Spezialitäten!
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Beck mit Team.

Kerwa beim Mendelwirt
»Gasthaus Schwarzer Adler«
Donnerstag, 17. August
ab 10.30 Uhr, Kesselfleischessen
ab 16.00 Uhr, Blut- und Leberwürste, Sülzen
Freitag, 18. August
Gebratene Haxn, sowie fränkische Spezialitäten aus der 
Küche, Ka�ee, Kuchen, Küchla
abends, Lausch Rausch, Meisterbräu vom Fass
Samstag, 19. August
Fränkische Spezialitäten aus der Küche,
Baumaufstellen
abends, Blasmusik Original GründlachExpress
Sonntag, 20. August
Fränkische Spezialitäten aus der Küche,
abends, Jack und Manuel
Montag, 21. August
Fränkische Spezialitäten aus der Küche,
Blasmusik Original GründlachExpress
ab 19.00 Uhr, Betzn austanzen
Von Freitag bis Montag, Barbetrieb
Auf Ihr/Euer Kommen und eine schöne Kerwa freuen
sich Petra Zachau und das ganze Team 
sowie die Burschenschaft Mendelwirt.

Hetzles · Hintere Dorfstraße 14 · Tel 09134 5920 
Donnerstag, 17. August
10.30 Uhr, zünftige Schlachtschüssel am Tisch,
oder Schnitzel und gebackene Leberoder Schnitzel und gebackene Leber
16.00 Uhr, Blut- und Leberwürste, frische Bratwürste
Freitag, 18. August
Schnitzel, gebackene Leber, Sulzen, Preßsack, 
Blut- und Leberwürste, frische Bratwürste

bieten wir Ihnen eine reichhaltige Speisekarte 
mit unseren Kirchweih-Spezialitäten!

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Beck mit Team.

    Auf geht ‘s 
zur Kerwa nach Hetzles!



Wir laden herzlich 
zu unserem Backofenfest 
am Kerwawochenende ein

Samstag, 19. August
6.30 bis 12.30 Uhr, Laden geö�net
17.00 Uhr, Hofbetrieb – wir backen u. a. runde Küchla, abends Pizza und 
Zwiebelkuchen

Sonntag, 20. August
14.00 Uhr, Hofbetrieb – Ka�ee, Kuchen, frische Küchla
17.00 Uhr, Pizza und Zwiebelkuchen

Montag, 21. August
16.00 Uhr, Hofbetrieb – Ka�ee, Kuchen, Küchla
17.00 Uhr, Pizza und Zwiebelkuchen
Am Donnerstag, 17. August, backen wir runde Küchla für den Ladenbetrieb. 
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen.
Vom 22. bis 26. August haben wir geschlossen (Urlaub).
Evtl. auch vom 28. August bis 2. September. (Bitte informieren Sie sich!)

Wir wünschen einen frohen Aufenthalt!
Holzofenbäckerei Mehl · Hintere Dorfstraße 16 · Hetzles · Tel 09134 5157 

PRIVATBRAUEREI VASOLD & SCHMITT
NEUNKIRCHEN A.B. · SCHELLENBERGER WEG 3

TELEFON 0 91 34 / 9 94 10

F reundlichst lä dt ein die
B urschenschaft G rieß inger

Hetzleser Kerwa 
im Festzelt Grießinger

Donnerstag, 17. August
20.00 Uhr: Alle Vereine und Stammtische sind herzlich 
eingeladen, Musik von B E C H E R ' S  F R ANZ
Freitag, 18. August
21.30 Uhr: Beatabend mit J AV E L IN
Samstag, 19. August
17.00 Uhr: Aufstellen des Kerwabaumes mit den 
B ö hmischen M usik anten
19.30 Uhr: D O C H R INNA
Sonntag, 20. August
10.00 Uhr: Weißwurstfrühschoppen 
mit J O H ANNE S  UND  D ANIE L
14.00 Uhr: Kaffee, hausgebackene Kuchen und 
Unterhaltung mit den B Ö H M IS C H E N M US IK ANTE N
20.30 Uhr: D E NTL E R  UND  D Z IAL L AS  live in der Bar
Montag, 21. August
18.30 Uhr: Betzn austanzen
mit den B Ö H M IS C H E N M US IK ANTE N
19.30 Uhr: mit D IE  G E R C H L I wird die Kerwa beendet.

W ichtige H inweise:  Auf das Jugendschutzgesetz wird besonders 
hingewiesen und um Beachtung gebeten! Bitte Ausweise mitführen!

Am Freitag, den 18.08. wird die Hauptstraße in Bereich des 
Gasthauses Grießinger von 16.00 Uhr bis 4:.00 Uhr für den gesamten 

Verkehr, und am Montag, den 21.08. von 18.00 Uhr bis 1.00 Uhr 
halbseitig gesperrt. Die Umleitung wird ausgeschildert. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Wein-, Spirituosen-, Bier-
und Limonaden-Vertrieb

Ihr zuverlässiger Partner

Josph-Kolb-Straße 13 · 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon 0 91 34 / 6 67 · Fax 0 91 34 / 16 03

Wir möchten wieder alle herzlich 
zu unserer traditionellen Kerwa einladen. 

Samstag, 26. August
ab 16.30 Uhr, Kerwa-Baum aufstellen und 

anschl. Unterhaltungsmusik mit Kiehfman & Jack

Sonntag 27. August
ab 10.00 Uhr, Festbetrieb

Mittagessen auf Vorbestellung, Kaffee und Kuchen

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Für Kinder steht an beiden Tagen eine
kostenlose Hüpfburg zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Burschen Rosenbach

Rosenbacher Kerwa
vom 26. bis 27. August

Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-
und Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertrieb

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner

Rosenbacher KerwaRosenbacher Kerwa

Josph-Kolb-Straße 13 · 91077 Neunkirchen am BrandJosph-Kolb-Straße 13 · 91077 Neunkirchen am BrandJosph-Kolb-Straße 13 · 91077 Neunkirchen am Brand
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    Auf geht ‘s 
zur Kerwa nach Rosenbach
    Ebersbach, Honings, 
               Steinbach und 
            Großenbuch!            Großenbuch!

Auf geht's zur
Ebersbacher Kirchweih
vom 10. bis 14. August!

Mit schönem Biergarten und Festzelt
Donnerstag, 10. August
10.30 Uhr, Kesselfleisch und frischgebackene Küchla
Freitag, 11. August
Küchla
19.00 Uhr, Unterhaltungsabend mit der Blaskapelle Langensendelbach
Samstag, 12. August
16.00 Uhr, Baumreinspielen mit der Ebersbacher Blaskapelle
18.00 Uhr, Unterhaltungsmusik mit dem Duo Calypso
Sonntag, 13. August
18.00 Uhr, Stimmung mit der Steff-Band
Montag, 14. August
18.30 Uhr, Betz‘n austanzen mit der Blaskapelle Langensendelbach
19.00 Uhr, Unterhaltungsmusik mit dem Frankenland Echo

Telefon 0 91 34 / 71 53

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!
Freundlichst lädt ein Familie Simmerlein.
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ǀŽŵ�Ϭϰ͘Ϭϴ͘�– Ϭϳ͘Ϭϴ͘ϮϬϭϳ

ĂƵĨ�ĚĞŵ�&ĞƐƚƉůĂƚǌ�Ăŵ�^ĐŚǁĂďĂĐŚƐƚƺďĞƌů
Freitag 

ab 19:00 Uhr: Schnitzeljagd für die Kinder
ab 20:00 Uhr: Stimmungsmusik mit den „Coconuts“

Samstag 
17:30 Uhr: Baumaufstellen mit den 

Weißenoher Musikanten
19:00 Uhr: Wettkämpfe der Vereine 
20:00 Uhr: Stimmung mit den „Pinzberger Haderlumpen“

Sonntag
7:45 Uhr: Kirchenzug vom Feuerwehrhaus zum Festplatz  
8:00 Uhr: Gottesdienst unter freiem Himmel am Festplatz
anschl. Frühschoppen mit den Weißenoher Musikanten

Weißwürste, Kaffee, Kuchen und frische Küchla
13:30 Uhr: Seifenkistenrennen 

am Steinbacher Feuerwehrhaus
Kaffee, Kuchen und frische Küchla am Festplatz
15:30 Uhr: Historische Vorführung am Festplatz:                                

„Kammerwogn fohrn“
- Eine Steinbacher Bauernhochzeit im Jahre 1920 -

ab 17:00 Uhr: Unterhaltungsmusik mit „Günter Hammerandt“

Montag
ab 9:30 Uhr: Frühschoppen mit „blauen Zipfeln“
19:00 Uhr: Betzenaustanzen
anschl. Kindersingen mit Sigi Ottenschläger

Stimmungsmusik und Kirchweihausklang mit
„Rudi & Stefan“ aus dem Erlanger Klimperkasten 

An allen Tagen ist für die Kleinen eine Hüpfburg aufgebaut
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Freitag, 25. August
ab 18.00 Uhr, Stimmungsmusik mit Rudi Hupka
 (bekannt aus dem Klimperkasten)
Samstag, 26. August
ab 16.30 Uhr, Festbetrieb
ab 17.00 Uhr, Baumaufstellen mit der Ebersbacher Blaskapelle
ab 19.00 Uhr, Stimmungsmusik mit l'Akustik
Sonntag, 27. August
ab    9.30 Uhr, Frühschoppen mit unserem Christian
ab 11.30 Uhr, Mittagstisch mit Braten und Schäuferla 
 von unserer Metzgerei Wiesneth
ab 14.00 Uhr, Kaffee, Kuchen und Küchla, auch zum Mitnehmen
ab 17.00 Uhr, „Betzen” austanzen in fränkischer Tracht mit der
 Ebersbacher Blaskapelle
ab 19.00 Uhr, Kerwaausklang mit Reiner Warter

Wein-, Spirituosen-, Bier-
und Limonaden-Vertrieb

Ihr zuverlässiger Partner

Josph-Kolb-Straße 13
91077 Neunkirchen am Brand

Telefon 0 91 34 / 6 67
Fax 0 91 34 / 16 03

An jedem Abend ist Barbetrieb
und freier Eintritt.

Auf Ihren Besuch freut sich
der Stammtisch „Die Schleicher” 

und das Team der Metzgerei Wiesneth.
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ab    9.30 Uhr, Frühschoppen mit unserem Christian
ab 11.30 Uhr, Mittagstisch mit Braten und Schäuferla 
 von unserer Metzgerei Wiesneth
ab 14.00 Uhr, Kaffee, Kuchen und Küchla, auch zum Mitnehmen
ab 17.00 Uhr, „Betzen” austanzen in fränkischer Tracht mit der

Ebersbacher Blaskapelle
ab 19.00 Uhr, Kerwaausklang mit Reiner Warter

Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-Wein-, Spirituosen-, Bier-
und Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertriebund Limonaden-Vertrieb

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
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Fax 0 91 34 / 16 03Fax 0 91 34 / 16 03Fax 0 91 34 / 16 03Fax 0 91 34 / 16 03

An jedem Abend ist Barbetrieb
und freier Eintritt.

Auf Ihren Besuch freut sich
der Stammtisch „Die Schleicher” 

und das Team der Metzgerei Wiesneth.

Kirchweih
Großenbuchin

Bitte unbedingt Personalausweis und ggf. Vollmacht von den Eltern unterschreiben lassen. Unter 16 
Jahren: Aufenthalt bis 22.00 Uhr, mit Vollmacht bis 24.00 Uhr. Unter 18 Jahren: Aufenthalt bis 24.00 

Uhr, mit Vollmacht bis Veranstaltungsende. Über 18 Jahren: Aufenthalt bis zum Ende. Kein Ausschank 
von alkoholischen Getränken an Jugendliche! (Auszug aus dem Jugendschutzgesetz §75 und §79).

Auf Euer Kommen freut sich der  
Burschenverein „Fidelio“ Großenbuch

Kirchweih
Großenbuch
      am Dorfplatz vom 1.- 3.9.2017

in

Freitag, 1. September
20.00 Uhr, Die Gseea Wepsn

Samstag, 2. September
16.00, Baum aufstellen

20.00 Uhr, Weisendorfer SoundExpress
Sonntag. 3. September

Ganztägig versch. Braten
15.00 Uhr, Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr, Baum austanzen

18.00 Uhr, Unterhaltung für Jung und Alt mit Calypso
An allen Tagen Eintritt frei und warme Küche

KirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweih



Hetzles

Hurra, die Ferienzeit ist da!

Bücherei Hetzles
Unser Bücherei-Team geht ebenfalls in den Ferienmodus über. 
Dies bedeutet für Sie, liebe Leserinnen und Leser, verkürzte 
Öffnungszeiten. Jeweils donnerstags in den Sommerferien ist 
die Bücherei nicht besetzt. Zusätzlich bleibt am 15., Maria Him-
melfahrt, und 20. August, Kerwa-Sonntag, die Bücherei geschlos-
sen. Versorgen Sie sich rechtzeitig mit genügend Lesestoff für 
Ihren wohlverdienten Urlaub, genießen Sie beides und kommen 
Sie gesund zurück. Einen wunderschönen Sommer wünscht 
Ihnen Ihr Bücherei-Team Hetzles

Außergewöhnliche Tomate

Gertruds Garten

Vielen Dank 
an K. Meixner 

für das schöne Bild!

Brauchtumspflege Hetzles 

„Die Glann“ 

Was für ein gelungener Auftritt! Nicht nur die Späldeelgruppe 
und die Squaredancer begeistern das Bürgerfestpublikum. Die 
Kindergruppe der Brauchtumspflege Hetzles kann da sehr gut 
mithalten. Das hat sie bei ihrem ersten Auftritt auf dem  Bürger- 
und Heimatfest, am 15. Juli, bewiesen. Mit „Live“-Musiker und 
Leiterwagen zogen 19 Kinder auf die Bühne und gaben volks-
tümliche Tänze und Lieder zum Besten. Die Mädels in der 

Hetzler Tracht - die Jungs in Schwarz/Weiß. Getanzt wurde der 
„Hans bleib do“ und der „Siebenschritt“. Die unterstützenden 
Sänger und Sängerinnen trugen die Farben des Hetzler Wappens 
(blau, weiß und rot) und präsentierten zum guten Schluß unseren 
Gruppennamen „DIE GLANN“ auf ihrem Rücken. Ihre Hits „Drunt 
in deä grüna Point“ und „Bridschabraad“ wurden mit einem 
riesen Applaus belohnt. Hinter der Bühne gabs Brezen für alle 
Akteure. Diesmal etwas kleiner. Der eine sagt „für die Glann“ - 
der andere verstand  „glanne Brezn“.  Aber ... „an gschenktn Gaul, 
schaut mer net ins Maul“. Oder sollten wir deswegen unseren 
Namen ändern? Wir danken dem Brezn Sepp für die leckere 
Spende!

„Reisen in Geselliger Runde”

4 - Tagesfahrt nach Südtirol
vom Do. 14. Sept. - So. 17. Sept. 2017

Neumarkt-Auer, Tramin, Kaltern, u.v.m.

Anmeldung und Näheres Waldschänke W. Weber
Hetzles Tel. 09134/1245 oder Tel. 0171/4575972 
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Uttenreuth

Keine dicke Luft in Uttenreuth

SAT.1 BAYERN Team vor Ort 
Die Uttenreuther werden an die frische Luft gesetzt. Und der 
SC Uttenreuth 1923 e.V. trägt eine Menge dazu bei. Wie genau, 
das fand das Team von 17.30 SAT.1 BAYERN beim letzten Ba-
yernsport Dreh heraus: Durch ein Facelifting des Sportheims 
werden in Zukunft 20 Tonnen CO2 eingespart. Somit ist der SC 
Uttenreuth der zweite Verein in ganz Bayern, der so ein Modell 
trägt. Die Sportler können also auch in Zukunft frische Luft 
schnappen. Und das ist nötig, denn bei dem vielfältigen Sport-
angebot, das der Verein zu bieten hat, bleibt einem schon Mal 
die Luft weg. Ob Radsport, Ballsport, Tanz, Akrobatik oder Schach; 
vom Muskelprotz über den Gelenkigen bis hin zum schlauen 
Köpfchen; hier ist alles vertreten. 

Schon seit 1923, bzw. nach der Wiedergründung seit 1946, wird 
beim SC Uttenreuth gemeinsam trainiert und geschwitzt; und 
das durchaus erfolgreich: Von 2013 bis 2016 mischten die Ten-
nisspieler die 2. Tennisbundesliga ordentlich auf und die Schach-
spieler sind momentan in der 1. Fernschachbundesliga vertre-
ten. Auch die Schwimmer schwammen bei den bayerischen 
Meisterschaften schon auf der ein oder anderen Erfolgswelle. 
Die zahlreichen Siege und Erfolge, die der Verein in der Vergan-
genheit schon absahnte, beweisen die Wettkampftauglichkeit 
der Sportler. „Generell nehmen alle Mannschaftssportarten an 
offiziellen Wettkämpfen der Landesverbände teil.“, so Ralf Klie-
ber vom SC Uttenreuth. Zudem wurde der Verein mit seiner 
Fußballabteilung im Jahr 2016 zum zweiten Mal durch den 
bayerischen Fußballverband mit der silbernen Raute, ein Güte-
siegel für erstklassig geführte Vereine, ausgezeichnet. 

Ein großartiges Highlight stellt der Verein jedes Jahr für die 
jüngere Generation mit dem Jugendsommerturnier auf die 
Beine, an dem ca. 700 Kinder und Jugendliche teilnehmen. Am 
Samstag, den 29. Juli gaben die Sportler des SC Uttenreuth 1923 
e.V. bei 17.30 SAT.1 BAYERN wieder alles.
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2. Traktor - Familientag

Großer Zuspruch
„ Gemeinsam Freude mit Traktoren für Jung und Alt “  war das  
Motto des 2. Traktor – Familientages, den der Traktorverein 
Uttenreuth am 15. Juli veranstaltete. Eingeladen waren Traktor-
freunde und Gäste der ganzen Region. Der Zuspruch war sehr 
groß. In seinem Eröffnungsgrußwort drückte Bürgermeister 
Ruth seine Freude darüber aus, daß diese Tradition als Brücken-
schlag zwischen Alt und Jung rund um Traktoren ihren Platz in 
Uttenreuth hat.

Über 50 klassische Traktoren aus Uttenreuth und der gesamten 
Region, ein historischer Mähdrescher und forstwirtschaftliche 
Exponate zum Anfassen waren eine ideale Gelegenheit zur 
„hautnahen“ Freude am Traktorwesen, zum Fachsimpeln und 
Kennenlernen. Besonders bei Familien und Kindern war die 
Begeisterung und Freude riesengroß. Im Beisein der Traktorbe-
sitzer durften Kinder in den Traktorsattel steigen und an den 
großen Lenkrädern hantieren. Echte Vorführungen wie die des 
historischen Mähdreschers  wurden mit großen Augen verfolgt. 
Die Bayerische Meerettich-Königin Christine 1. war als charmante 
„gute Fee“ dabei. Und das Wetter machte auch richtig mit. 
Herzlichen Dank vom Traktorverein Uttenreuth an alle Teilneh-
mer und Gäste für einen gelungenen Tag.

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

Service Service
Nutzfahrzeuge

NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU
Karosserie- und Lackierzentrum

Baiersdorf
Sämtliche Lackier- und Karosseriearbeiten

für alle Fabrikate.

Der Weltrekord im rückwärts Fahrradfahren und während-
dessen Geige spielen liegt bei 60,45 Kilometern in 5 Stunden 
und 9 Minuten.

www.unnuetzes-wissen.de
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Uttenreuth

Die Zunge ist der einzige Muskel im Menschen, der nur 
an einem Ende befestigt ist.

www.unnuetzes-wissen.de

JutUbe – Jugendtreff Uttenreuth

Sommerpause
Das JutUbe verabschiedet sich in die Sommerpause! Am 13. 
September öffnet das JutUbe wieder seine Türen für Euch. Bis 
dahin wünschen wir Euch schöne Sommerferien und viel Spaß 
im Sommerferienprogramm!  Unser neues Logo wurde entwi-
ckelt und muss nun noch auf unsere Wand gebracht werden. 
Wenn Du künstlerisch begabt bist und Lust hast unser Logo in 
einem „Workshop“ oder einfach mit Hilfe unserer Kids während 
der Trefföffnungszeiten an unsere Wand zu zeichnen, dann 
freuen wir uns riesig auf Deine Mitteilung.

Mit einer Treffbesucherzahl von im Durchschnitt 15 Kindern hat 
sich das JutUbe unter den Kindern und Jugendlichen in Utten-
reuth etabliert. Die vorhandenen Treffzeiten werden entspre-
chend sehr gut genutzt und auch der Wunsch nach zusätzlichen 

Öffnungszeiten wird immer deutlicher. Aufgrund der momen-
tanen personellen Ressourcen können wir diesem Bedarf, so 
gerne wir auch würden, leider nicht nachkommen.
Da die meisten unserer Besucher noch nicht einmal 12 Jahre 
alt sind kann in unserem Treff auch nicht viel durch Selbstver-
waltung passieren. Daher suchen wir dringend nach Ehrenamt-
lichen, die uns während der Trefföffnungszeiten unterstützen!  
Wenn du also mindestens 16 Jahre alt bist, Lust hast dich im 
JutUbe ehrenamtlich zu engagieren, dich für ein soziales Mit-
einander einsetzen möchtest, verantwortungsbewusst bist, und 
nebenbei noch Bock auf jede Menge Spaß hast, dann melde 
dich gerne bei mir unter jugendtreff@uttenreuth.de Durch die 
Juleica, welche du in diesem Rahmen erwerben würdest erhältst 
du außerdem zahlreiche Vergünstigungen, beispielsweise in 
den Erlanger Freibädern. 
Ich freue mich auf dich! Lena Georgi Gemeindejugendpflegerin

Abschlussparty Sommerferienprogramm
Bevor das JutUbe bis Mitte September seine Pforten schließt 
findet am Samstag, den 12. August von 15.00 bis 18.00 Uhr eine 
Abschlussparty des Sommerferienprogramms der Gemeinde 
Uttenreuth und Weiher statt. Hierzu sind alle Teilnehmer und 
Helfer des Sommerferienprogramms, sowie Freunde und Ver-
wandte herzlich eingeladen. Neben kulinarischer Versorgung 
durch den Foodtruck „Pasta Laster“ und den Multitrailer mit 
Zuckerwatte, Popcorn und Cocktails für Kids, lädt die Fotobox 
von „kiss the box“ zu einem lustigen Fotoshooting ein, wobei 
Glitzertattoos, ein Kinderschminken und sonstige „Stylingan-
gebote“ für den richtigen Look sorgen! Damit ihr euch auch 
sportlich austoben könnt werden ein Stelzenlauf und weitere 
kleine Bewegungsspiele angeboten. Selbstverständlich wird es 
auch das beliebte Wassereis im JutUbe zu kaufen geben!
             Kommt vorbei - It‘s party time!

Erlangen · Uttenreuth · 0 91 31 / 16 05 47 ·  01 79 / 35 96 947
Gartenbau BLUDAU

www.gartenbau-bludau.de
Pflasterarbeiten, Terrassen, Wege, Beipflanzung, Grünpflege

Querbeetsingen

Termine
Aufpassen, nächstes Querbeetsingen für jung und alt, Freitag, 
den  4. August, 19.00 Uhr, wie immer in der Gaststätte Rundblick.
Wir singen Volks-Wanderlieder und alte Schlager. Alle fröhlichen 
Sänger und Sängerinnen sind herzlich eingeladen. Übernächstes 
Singen Freitag  8. September.

Lummerlandkinderhaus

Helfende Hände
Wir Spurensucher aus dem Lummerlandkinderhaus möchten 
diesen Artikel zum Anlass nehmen und uns ganz herzlich bei 
allen Gemeindearbeitern und unserer Elternschaft für ihre tat-
kräftige Unterstützung bedanken. Nun leben und lernen wir 
Spurensucher schon über 13 Wochen auf unserem Gelände 
und in dem Bauwagen. Alle packen mit an! Alle helfen mit! Es 
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Uttenreuth

Gräfenberger Straße 36 · 91080 Uttenreuth
Telefon 0 91 31 / 5 13 27 · Fax 0 91 31 | 5 05 83

Rolladen- und
Jalousienbauer-Handwerk

Vom 7. bis 25. August. 
Ab dem 28. August

sind wir wieder für Sie da!

            Wir sind reif 
             für die Insel 
              und deshalb 
machen wir Urlaub.

ist echt unglaublich! Garderoben wurden angeschraubt, Son-
nensegel angebracht, ein Kompostklo aufgestellt, Gartensofas 
gebaut, ein Kompost für Gartenabfälle und eine Regenwasser-
zisterne aufgestellt und vieles vieles mehr. Alle Gemeindemit-
arbeiter vom Bauhof folgten unserer Einladung zu einer ge-
meinsamen Brotzeit mit uns Spurensuchern. Ein aufeinander 
zugehen und ein Miteinander war zu spüren. Einfach ein gutes 
Gefühl. 

Herzlichen DANK dafür! Alle Spurensucherkinder und auch wir 
als Team fühlen uns so richtig wohl. Wir schauen sehr positiv in 
die Zukunft.
 

Die Senioren waren wieder unterwegs

Nachlese
„Schwabach und die Reformation“, so lautete das Motto einer 
Stadtführung für die Teilnehmer/innen einer Tagesfahrt des 
Seniorenbeirats Uttenreuth-Weiher. „Hier oben sollte das Ster-
bejahr stehen“, sagte Stadtführer Günter Lukas, ehemaliger 
Schulleiter des Emil-von-Behring-Gymnasiums in Spardorf, und 
deutete auf die Grabplatte für Johannes Linck, vormals Kath. 
Pfarrer der heute evang. Stadtkirche St. Johannes und St. Martin. 
Doch dort steht nur „AD“ für Anno Domini und die Zahl „15“, 
daneben ist Platz für zwei weitere Zahlen, die nach Lincks Tod 
als sein Sterbedatum  eingemeißelt worden wären. Doch dazu 
kam es nicht, denn der katholische Pfarrer musste 1528 Schwa-
bach verlassen, das protestantisch geworden war.  „Heute wirkt 
die Grabplatte wie ein in Stein gemeißeltes Symbol für den 
Siegeszug der Reformation, quasi mit den Händen fassbar und 
damit spürbar“. 

Doch Günter Lukas begann seine Führung am spätgotischen 
Hochaltar der Stadtkirche, ein Zeugnis der vorreformatorischen 
Frömmigkeit aus der Werkstatt von Michael Wohlgemut, dem 
Lehrer Albrecht Dürers. Der 1508 fertiggestellte Flügelaltar mit 
seinen beeindruckenden Schnitzereien hat die Reformation 
schadlos überstanden, was wohl letztlich auch Martin Luther 
zu verdanken ist, der im Gegensatz zu anderen Reformatoren 
kein Bilderstürmer war.  „Vier Mal war Martin Luther vermutlich 
in Schwabach“, erklärte Günter Lukas.  „1511 als Mönch auf seiner 
Romreise und 1518 auf seiner Reise nach Augsburg und zurück“. 
Der Stadtrundgang führte auch zum Gasthaus  „Goldener Stern“, 
in dessen Mauern im Oktober 1529 die sogenannten „Schwa-
bacher Artikel“ entstanden, die zur Grundlage der Confessio 
Augustana wurden, der evangelischen Bekenntnisschrift, welche 
die Lutheraner 1530 auf dem Reichstag in Augsburg dem Kaiser 
Karl V. vorgelegt haben. Günter Lukas erinnerte auch an die 
Folgen des späteren 30-jährigen Krieges, in dem Schwabach 
von Wallensteins Truppen geplündert wurde.  Glaubensflücht-
linge aus Frankreich haben Schwabach ebenso geprägt wie die 
Hugenotten  Erlangen. In beiden Städten wurde 1686 mit dem 
Bau einer französisch-reformierten Kirche begonnen. So ist die 
Reformation in Schwabach doch mehr als eine fehlende Jah-
reszahl. 

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August
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Uttenreuth • Spardorf • Buckenhof

Gemeindebücherei Uttenreuth

Sonne-Sommer-Urlaub-Ferien
Die Gemeindebücherei Uttenreuth ist während der schulischen 
Sommerferien zu den üblichen, in den Ferien geltenden Zeiten 
geöffnet: Dienstag und Donnerstag,  jeweils von 15.00 bis 18.30 
Uhr. Das Büchereiteam freut sich, ihre Leser mit viel spannender 
Sommerlektüre versorgen zu können. Dazu hat es eine Ausstel-
lung mit dem Thema  „Sonne – Sommer – Urlaub – Ferien“ 
vorbereitet. Eine Zusammenstellung zu dem Themen „Flucht“ 
und „Martin Luther“ liegt  noch an gesonderten Plätzen bereit.
Achtung: Es können wieder ausgeschiedene Reiseführer gegen 
eine Spende erworben werden! Die Einnahmen werden für 
neue Bücher verwendet. Eine schöne, nicht zu heisse Sommer-
zeit wünscht das Büchereiteam.

W ir reinigen I h re Fenster und  W intergä rten
p rof essionel l  und  p reisw ert!

R ahmer Gebäudedienste GmbH
Gebbertstraße 60
9105 2 E rlangen
T el: 01 76 /  18 17 92 5 0
E - Mail: ck@ rahmer.de

Brauchtumspflege & Kirchweihverein

Kerwa in Spardorf
Der Verein zur örtlichen Brauchtumspflege und der Kirchweih-
verein Spardorf zusammen mit den Kerwasburschen dedanken 
sich bei allen Helferinnen, Helfern und Kerwasgästen. Es war 
eine schöne und gelungene Spardorfer Kerwa. 

„Europa – hier sind wir zu Hause“ 

Kinderhaus Pfiffikus 
„Bank & Kind“, so hat die VR-Bank Erlangen den Kreativwettbe-
werb für die Schulen und Kindergärten benannt. 20.000 € 
konnten diesmal für die fantasievollen Projekte ausgeschüttet 
werden.
Unser Kinderhaus Pfiffikus bewarb sich mit dem völkerverbin-
denden Projekt „Europa – hier sind wir zu Hause“. Bei diesem 
Projekt lernen die Kinder zahlreiche europäische Länder kennen. 
Wir zeigen den Kindern viele schöne Plätze und Orte in Europa, 
machen sie mit den dort lebenden Menschen vertraut, kochen 
landestypische Gerichte, lernen Tänze und Lieder aus den eu-
ropäischen Ländern. Mit diesem Projekt möchten wir Toleranz 
und Verständnis für Menschen anderer Kulturen und deren 
Lebensweisen entwickeln, interkulturelles Lernen anregen und 
mit allen Sinnen die europäischen Länder kennen lernen. Die 
Pfiffikusse erreichten schließlich den 5. Platz und freuten sich 
über ein Preisgeld von 1000 €. Wir danken allen, die für uns 
gestimmt haben, der VR-Bank Erlangen und Frau Daniela Aita 
von der Beratungsfiliale Uttenreuth.

Sommerkonzert „Wochenend und Sonnenschein“

Singgemeinschaft Buckenhof
Die treue Fangemeinde der Singgemeinschaft Buckenhof im 
überfüllten Hallerhofsaal wurde auch diesmal nicht enttäuscht. 
Auch nicht die zahlreichen Ehrengäste aus Politik und Gesell-
schaft, die die 1. Vorsitzende Gertraud Meininger heuer wieder 
zum traditionellen Sommerkonzert begrüßen konnte. Unter 
der erst seit Februar dieses Jahres amtierenden Chorleiterin 

Baumpflege Wunderbaum
· Professionelle Baumpflege 
 (Seilklettertechnik)
· Baumfällungen 
 (auch an schwierigen Standorten)
· Baumkontrolle nach VTA
· Sturmschadenbeseitigung
· Gartenpflege

Tel (neu): 09126 2952750
Mobil: 0176 24041809 // 0172 4850715
Frohnhofer Straße 12 · 91338 Stöckach
Norbert Mehl & Nicola Werber 
(gepr. European Treeworker SKT A&B)
www.baumpflege-wunderbaum.de
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Buckenhof

Zuhause
ist einfach.

sparkasse-erlangen.de

Sie beabsichtigen Ihre Immobilie zu 
verkaufen?
Wir suchen Häuser, Wohnungen und
Grundstücke für vorgemerkte Kunden.
Immobilien kaufen und verkaufen ist Vertrauenssache! 

Unsere qualifizierten Berater werden Sie gerne
umfassend beraten. Rufen Sie uns einfach an:
09131 824-133.

Profitieren Sie von der Erfahrung des größten

Immobilienmaklers in der Region.

                  

S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach

Natalie Schwarzmann hatte der Chor ein umfangreiches und 
anspruchsvolles Programm mit dem Motto „Wochenend und 
Sonnenschein“ einstudiert und zu einem musikalischen Som-
merspaziergang eingeladen. Es begann mit der Klassik, nämlich 
„Lieder gib mir, süße Lieder“ nach dem 1. Satz der Sonate A-Dur 
von Mozart, gefolgt von „O Täler weit, o Höhen“ von Mendels-
sohn Bartholdy nach Versen von Joseph von Eichendorff. Neben 
dem Song aus dem Repertoire der Comedian Harmonists, der 
als Motto des Konzerts diente, bot der Chor verschiedene 
Evergreens wie „Amazing Grace“ (mit deutschem Text), „Tea for 
Two“ und die Schiwago-Melodie. Im rechten Swing sang der 

Chor zwei synkopenreiche Stücke: Das von Glenn Miller be-
kannte „Blue Moon“ und „Can‘t help loving that man“ aus dem 
Musical „Showboat“. Zum Schluss gab es „Sag zum Abschied 
leise Servus“ und als Zugabe das fetzige „Bongo Bongo“. Einige 
Lieder wurden von Juri Smirnow am Klavier begleitet.

Zwischen den Liedblöcken erzählte Helga Birwe, Ehrenvorsit-
zende und aktives Chormitglied, in Gedichten von den Schön-
heiten der Natur und des Sommers. Instrumentaleinlagen von 
Juri Smirnow (Querflöte und Saxophon) und Natalie Schwarz-
mann (Klavier) reicherten das Programm an. Sie spannten dabei 
einen weiten Bogen von dem Menuett aus der „Kleinen Nacht-
musik“ von Mozart über Publikumslieblinge wie „Summertime“ 
aus „Porgy and Bess“ und die „Moonlight Serenade“ von Glenn 
Miller bis zu dem Edith-Piaf-Lied „La vie en rose“.

mobile fußpflege
01 77 / 5 22 28 86

Theresa Pieger

Dunkle Schokolade kann den menschlichen Blutdruck 
senken, weiße Schokolade nicht.

www.unnuetzes-wissen.de
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Buckenhof

Ebradstr. 100c  •  91054 Erlangen  •  Tel  09131 - 57221 
Email: Feulner@Feulner-FBE.de

Meisterbetrieb

Seit über 20 Jahren
Kompetenz für Ihren Boden

Tennis Club Buckenhof

Ferienprogramm
In diesem Jahr veranstaltet der TC Buckenhof wieder ein Feri-
enprogramm für Kinder und Jugendliche auf unserer schönen 
Tennisanlage mit 5 Plätzen.  Mit unseren Trainern könnt ihr als 
Einsteiger das Tennisspielen ausprobieren oder als Fortgeschrit-
tene euer Spiel verbessern.  Das Ferienprogramm dauert 4 Tage, 
jeweils 1,5 Stunden. Die Gruppen werden nach Alter und Spiel-
stärke eingeteilt. 

Montag, 14. bis Donnerstag, 17. August, 14.30 bis 16.00 Uhr oder 
16.00 bis 17.30 Uhr, ab 5 Jahre (Einteilung nach Spielstärke und 
Alter). Kosten 45 € für den gesamten Kurs. Anmeldeschluss 
Montag, 7.  August. Anmeldung/Kontakt/Fragen, tcb-jugend@
gmx.de, Heidi Goczoll Tel. 0170 8577069 , Michaela ScharfenTel.  
0157 58050615. Wir freuen uns, Euch auf den Plätzen des TC 
Buckenhof, Neukreut 17, willkommen zu heißen. 

Ev. Kinderhaus Fohlenkoppel

Second Hand Basar 

Sie bringen, wir verkaufen. Rund ums Kind. Herbst- / Winterbe-
kleidung, Babyartikel, Umstandskleidung, Spielzeug, Kinderbü-
cher, Kinderfahrzeuge, Autositze, Kinderwagen, Kindersportar-
tikel, etc... (keine Plüschtiere) Am Samstag, 30. September, 9.00 
bis 11.30 Uhr im Hallerhof, Buckenhof. Verkäufernummer und 
Infozettel erhalten Sie im Ev. Kinderhaus Fohlenkoppel, Haller-

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August

Welt
Pauls

Alles elektrisch?
Stellen Sie sich vor, Sie hören keinen Diesel mehr nageln, 
an der Ampel kein Aufheulen beim Kavaliersstart und auf 
der Autobahn nur mehr das Abrollgeräusch der Reifen – 
das wäre doch schön. Nur mehr vereinzelte Motorenge-
räusche historischer Fahrzeuge durchbrechen die Stille der 
Hauptverkehrszeit in den Städten, und dazwischen der 
künstliche Sound von Fahrzeugen, deren Fahrer Angst 
haben, unachtsame Fußgänger zu überfahren. So soll es 
nach dem Willen von Politkern und dem Können der In-
dustrie in einigen Jahren auf unseren Straßen sein und 
zusätzlich eine Reihe selbst fahrender Autos, deren Fahrer 
die Bezeichnung nicht mehr verdienen, denn die Bedienung 
übernimmt das Fahrzeug selbst. Auch das Elefantenrennen 
der LKWs  auf der Autobahn geschieht ohne menschliche 
Einwirkung.
Herrliche Zeiten? Wohl kaum, die Skepsis überwiegt. 
Die Umstellung vom Verbrennungsmotor auf Batteriebetrieb 
irgendwelcher Art hat eine Grundvoraussetzung nötig, 
nämlich ein flächendeckendes Netz von Ladestationen. 
Der Idealfall wäre eine Zahl, die der vorhandener Tankstel-
len gleichkommt und das ist schon unwahrscheinlich. 
Selbst wenn diese Zahl annähernd erreicht würde, ist der 
Zeitfaktor zum Laden einer Autobatterie ungleich höher 
als beim Betanken mit flüssigem Treibstoff.
Es würden sich an den Servicestationen lange Schlangen 
bilden, auch wenn die Möglichkeit bestünde, das Auto zu 
Hause aufzuladen, eine Entlastung der Servicestationen 
fiele dabei nicht ins Gewicht. 
Und noch wichtiger, vielleicht der wichtigste Punkt. Der 
Strom. Zum jetzigen Zeitpunkt ist bekannt, dass die Bun-
desrepublik bereits Strom aus dem Ausland bezieht. Wür-
den die Millionen batteriebetriebener Autos am Stromnetz 
hängen, wäre die Leistungsfähigkeit unserer Kraftwerke 
nicht mehr ausreichend. Also neue Kraftwerke bauen oder 
alte AKWs wieder ans Netz bringen? Über dieses Problem 
hat die Politik sich noch keine Gedanken gemacht. Man 
wird, wie immer, zu spät reagieren. 

straße 35, telefonisch bei Frau Yvonne Herrmann, Tel. 09131  
9707348 oder per E-Mail an basar.hallerhof@gmail.com.

Annahme der Ware am Donnerstag, 28. von 18.00 bis 20.00 Uhr 
und am Freitag, 29. September, von 8.30 bis 12.00 Uhr im Hal-
lerhof Buckenhof. Abholung am Samstag, 30. September von 
16.00 bis 17.00 Uhr.
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Erlangen • Forchheim

Hole Altmetall (Schrott) kostenlos!
Kupfer, Alu, Messing usw. gegen Bezahlung.

Fa. RL, Telefon 01 60 / 92 87 52 76

Selbstverständliches  Miteinander

Lebenshilfe Erlangen e.V.
Die Resonanz auf den Standortwechsel zum Rathausplatz und 
das neue Konzept des „Inklusiven Marktplatzes“ der bislang 
„Aktionstag“ hieß und 2003 zum ersten Mal stattfand, war 
durchweg positiv. Bei der Begrüßung betonte Axel Wisgalla 
vom Veranstalter Forum „Behinderte Menschen in Erlangen“: 
„Ein wichtiger Teil von Inklusion ist mitmachen. Auf dem Inklu-
siven Marktplatz sind alle eingeladen, mitzumachen und sich 
kennenzulernen.“ Bürgermeisterin Dr. Elisabeth Preuß wies in 
ihrem Grußwort darauf hin, der Stadt Erlangen sei es ein großes 
Anliegen, mit der Inklusion voranzukommen und weitere Hemm-
nisse abbauen.

Viele Partner aus den unterschiedlichsten Bereichen waren in 
diesem Jahr mit Info-Ständen und Mitmach-Aktionen dabei: 
neben den Vereinigungen des Forums, darunter auch die Le-
benshilfe, die Gewobau, die Stadtbibliothek, die Volkshochschu-
le, Kreisjugendring und viele mehr. In der kleinen Lades-Halle 
stellten sich verschiedene Projekte vor – wie zum Beispiel „Zu-
sammenarbeit und Inklusion“ (ZUSA). Für Musik sorgten Vollgas 
Connected aus Fürth gemeinsam mit der Erlanger Musikschu-
le und Honey Sweet & The 7Ups. „Bürger Inklusive“ spielten 
Theater.

KJR-Sommerferienfreizeit 

„Jungen in den Bergen“ 
Für die Sommerferienfreizeit „Jungen in den Bergen“ der Jun-
genarbeit „Ragazzi“ des Kreisjugendrings Forchheim vom 21. 
bis 24. August sind noch Restplätze frei. Alle Informationen zur 
Veranstaltung fi nden Sie im Internet www.kjr-forchheim.de oder 
unter Tel. 09191 7388-0 

5 x „Auftanken statt Ausbrennen“

Großes Sommer-Gewinnspiel
Endlich Urlaub. Sonne, Sand und vielleicht auch Meer. Die 
Seele baumeln lassen und die Sorgen parken. So eine Auszeit 
ist richtig wichtig, um Abstand zu gewinnen und die Akkus 
aufzuladen. Fragt sich nur, wie nachhaltig die Sommerfrische 
ist. Deshalb haben wir eine erhellende Lektüre für Sie: Das 
infotainige Sachbuch „Auftanken statt Ausbrennen“ hält elf 
eff ektive Strategien gegen den Burnout parat. Ideal zum 
Mitnehmen in den Urlaub. Und wenn Sie wieder zuhause 
sind, können Sie mit zielführendem Coaching Ihre Lebens-
qualität im Alltag steigern. Wir freuen uns auf Sie und wün-
schen Ihnen schöne Ferien!

A
N
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Am Gewinnspiel teilnehmen können 
Sie per Mail an info@mein-zeitraum.de. 
Einsendeschluss ist der 25.08.2017. 
Viel Glück!

Lachnerstraße 45 • 91058 Erlangen
www.mein-zeitraum.de
Telefon (09131) 93 35 20-0

Am Gewinnspiel teilnehmen können 
Sie per Mail an info@mein-zeitraum.de. 
Einsendeschluss ist der 25.08.2017. 
Viel Glück!

Lachnerstraße 45 • 91058 Erlangen
www.mein-zeitraum.de
Telefon (09131) 93 35 20-0

Carola Wirth
FÄ für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Reisemedizin

Dr. Annette Fürst-Mathilakathu
Internistin
Diabetologin DDG
Hypertensiologin DHL

Neue Straße 4, 91088 Bubenreuth, Tel. 0 91 31 / 97 47 73

Vertretungen für diese Zeit
entnehmen Sie bitte unserem Anrufbeantworter.

Gemeinschaftpraxis für
Allgemeinmedizin und Diabetologie

Wir machen Urlaub
vom 21.08.2017 bis 10.09.2017
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Fachwerkhäuser gehören zu den Schätzen der Fränkischen Schweiz 
und zu den Highlights der teilweise auch heute noch sehr idyl-
lischen Dörfer und Gemeinden. Neunkirchen, Kleinsendelbach, 
Ermreuth, Schweinsthal – rund um das Walberla und den Hetz-
leser Berg finden sich zahlreiche dieser Zeugen aus dem 15. bis 
19. Jahrhundert. Bestes Beispiel: der fachwerkreiche Marktplatz 
von Ebermannstadt.  Die historischen Fachwerkgebäude, die man 
hier findet, stammen aus der Zeit nach 1670 und die Straßen sind 
heute sogar noch so angelegt wie im Mittelalter. 

Das alte Handwerk kommt wieder in Mode

Aber nicht alle der Häuser und Scheunen sind so alt wie die in 
Ebermannstadt. In Igensdorf zum Beispiel finden sich zwei 
Beispiel aus der heutigen Zeit. Zum einen das Rathaus, in dessen 
Fachwerk sich Elemente aus verschiedenen umliegenden Dör-
fern finden und das lediglich einen dekorativen Charakter hat 
und zum anderen der Biohof Ott, der erst 1999 nach altem 
Vorbild entstanden ist und bei dem ein tragender Fachwerkbau 
konstruiert wurde. „Die Gefache sind mit einer Mischung aus 
Lehm und Stroh ausgekleidet“, erklärt die ursprüngliche Erm-
reutherin Sabine Ott im Gespräch mit dem Schwabachbogen.  
Das Fachwerk ist mit Zapfen und Holznägeln gefertigt, verputzt 
ist das Haus mit einem Kalk-Putz. Durch das Verwenden natür-
licher Materialien sind Fachwerkhäuser in ihrer Bauart eigentlich 
hochmodern. Feuchtigkeit wird aufgenommen und nach außen 
wieder abgegeben. So entsteht genau das gesunde und an-
genehme Raumklima, auf das Bauherren heute immer mehr 
achten. „Ich arbeite auch als Tagesmutter und selbst Kinder, die 
sonst mit dem Atmen Schwierigkeiten haben, fühlen sich hier 
total wohl. Man merkt einfach, dass das Raumklima anders ist.“

Eine gut überlegte Konstruktion

Früher wurden Fachwerkhäuser noch mit Stroh, Schilf oder 
Schindeln gedeckt. Im Rahmen des Brandschutzes übernahmen 
mit der Zeit die Ziegel das Bild. Häuser aus Fachwerk verfügen 
über ein tragendes Gerüst aus Holz, dessen Zwischenräume 
mit verschiedenen Materialien ausgefüllt sein können. Die 
Längsbalken nennt man Pfosten oder Ständer, die Querbalken 
Schwelle, Pfette oder Riegel. Bei der Konstruktion aus Stäben 
sind deren Enden miteinander verbunden und man arbeitet 
mit Zug- und Druckkräften. So erhält man bei relativ geringem 
Gewicht und vor allem mit wenig Materialeinsatz eine hohe 
Tragfähigkeit.  

Fachwerk  –  Kleinode fränkischer Baukunst

Fachwerk-Wandertour von Kirchehrenbach nach Gosberg

Um einige der schönsten Fachwerkhäuser der Region zu be-
wundern, bietet sich eine mehrstündige Wanderung an, die in 
Kirchehrenbach beginnt. Hier findet man gleich drei erwäh-
nenswerte Schmuckstücke: den Landgasthof „Zur Sonne“ aus 
dem Jahre 1594, der bereits in der 11. Generation weitervererbt 
wurde, das ehemalige Rathaus sowie ein Wohnhaus in der 
Pfarrstraße, das aus dem 18. Jahrhundert stammt und zwischen-
zeitlich einmal ganz verputzt war und wieder freigelegt wurde. 
Weiter geht es nach Leutenbach, zur Scheune der ehemaligen 
Mühle. Diese besteht aus einem neueren (etwa 1700) und einem 
älteren Teil (etwa 1600). 1952 brannte die Mühle ab und wurde 
neu aufgebaut, wobei die Gefache mit Tuff – und anderen 
Natursteinen ausgemauert sind. Im Lauf der Zeit wurden alte 
Farbreste untersucht, nachgemischt und aufgetragen, der Kalk 
für den Außenputz extra gebrannt und das Dach mit Biber-
schwänzen zum Teil neu gedeckt. Und so das Flair erhalten. In 
Dietzhof findet man eine typisch fränkische Bauernwirtschaft 
mit Brauerei (Dietzhof 42). Sie steht heute noch auf dem Grund-
stück eines mittelalterlichen Adelsitzes und ihr Fachwerk aus 
dem 18. Jahrhundert ist liebevoll gepflegt.  Nächste Station ist 
Mittelehrenbach. Hier kann man die Handschrift des Zimmer-
manns Johann Ochs und seines Sohnes bewundern, der dafür 
sorgte, dass rund um das Walberla auch im 19. Jahrhundert 
noch Fachwerkhäuser entstanden, die über zahlreiche Beson-
derheiten verfügen. So wie die Schullasbauernscheune.  „Schul-
las“ bedeutet Schultheiß und tatsächlich war der Bauher 1842 
der Ortsvorsteher von Mittelehrenbach. Sehenswert ist auch 
ein altes Wohnhaus (Mittelehrenbach 21), bei dessen Renovie-
rung man die seltenen Feierabendziegel fand. Man nannte sie 
so,  weil die hart arbeitenden Ziegler sich erst nach getaner 
Arbeit künstlerisch betätigen konnten und die Ziegel beschrif-
teten, verzierten und datierten. Das echte Fachwerkhighlight 
in Mittelehrenbach aber ist das Frackdachhaus mit der Haus-
nummer 100. Wie ein Frack hat es eine längere und eine deut-
lich kürzere Seite – in der Regel zum Hof hin. Dem Ehrenbach 
ein Stück weit folgend geht es über Weingarts und „die Dörr“ 
– ein kleines Häuschen, in dem früher Obst getrocknet wurde 
– nach Kunreuth. Hier findet man ein gutes Beispiel dafür, dass 
nicht alle Fachwerkhäuser sogenannte Kopf- und Fußbänder 
haben. Auf diese schräg angebrachten Hölzer, die der zusätz-

Hetzles

Mittelehrenbach
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lichen Querstabilisierung dienen und dem Ganzen, genau wie 
Zierelemente, Malereien und Schnitzereien einen spielerischen 
Charakter verliehen, wurde bei der Alten Schule aus dem Jahr 
1758 komplett verzichtet. Das Fachwerk wirkt so strenger und 
geradliniger und das Haus bekommt dadurch einen ganz an-
deren Charakter. 

Altes Handwerk triff t altes Handwerk

Besonders sehenswert ist auch das Fachwerkensemble in der 
Forchheimer Straße:  ein Zeugnis der fränkischen Gasthauskul-
tur, das bis in das Jahr 1447 zurückreicht. Am damaligen Haupt-
weg von Regensburg nach Bamberg war der optimale Platz, 
um Händler und Durchreisende zu bewirten.  Heute weist noch 
ein Kronenschild auf das ehemalige Wirtshaus hin. Eigentlich. 
Denn noch besser passt es inzwischen zu dem Gewerbe, das 
dort heimisch geworden ist: eine Kronenmacherin fertigt hier 
u.a. Trachtenkronen. Der Forchheimer Straße folgend gelangt 
man aus dem Ort hinaus und hält sich Richtung Dobenreuth. 
Jetzt ist es nur noch etwas mehr als ein Kilometer bis Gosberg, 
hinter dessen Kirche ein Bahnhof liegt und an den Ausgangs-
punkt zurückführt. 

Mittelehrenbach

Wissenswertes

- 13 Eigentumswohnungen mit  
 Balkon, Loggia oder Terrasse
- Dachgeschoss-Wohnungen mit  
 Wintergarten und Freisitz
- 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen 
 mit viel Sonnenlicht
-	Wohnflächen	von	55 m² 
 bis 117 m²
-	 Tageslichtbäder
- Schlafzimmer teilweise mit 
 separater Ankleide
- Tiefgaragen-Stellplätze

Infos unter 09191 88-228
sparkasse-forchheim.de

Lichtdurchflutete 2- bis  
4-Zimmer-Wohnungen in  
Neunkirchen am Brand 

Die Wohnungen sind so konzi-
piert, dass von Sonnenaufgang 
bis -untergang Sonnenlicht in die 
Räume	fällt.	Die	Schlafzimmer	sind	
nach Osten ausgerichtet, der offene 
Wohn-, Ess-, Kochbereich und der 
Freisitz	nach	Süd-West.	Die	Woh-
nungen im Dachgeschoss punkten 
mit dem wunderbaren Blick auf 
den historischen Ortskern und die 
liebevoll	gestalteten	Gärten.

Fertigstellung: ca. Dezember 2018

Immobilien-Service der

S  Sparkasse 
  Forchheim

Eigentumswohnungen im Ortskern von Neunkirchen

Kontakt

- 13 Eigentumswohnungen
Provisionsfreier Verkauf

Fotografi en von Walther Appelt

Oberfranken beTRACHTet
Die klassische Tracht ist in Franken zwar aus dem Straßenbild 
verschwunden, aber die alte Tradition wird nach wie vor gepfl egt: 
An Festtagen etwa oder bei Prozessionen werden noch Trach-
ten getragen. Walther Appelt hat diese Trachten fotografi ert, 
und zwar als „Trachten pur“, ohne verklärendes Beiwerk. Diese 
Bilder die wirken wie barocke Gemälde, ein Augenschmaus 
fränkischer Kultur.

Walther Appelt, eigentlich Industriefotograf bei hl-studios Er-
langen, ist überzeugter Trachtensammler und bezeichnet sich 
selbst als „Trachten-Freak“. Für diese Leidenschaft ist er viel 
unterwegs und stellt auch Teile von Trachten her, er bestickt 
Westen und Mieder und wickelt und webt historische Posa-
mentenknöpfe. Seit 2016 leitet der Wahl-Marloff steiner den 

Arbeitskreis Männertracht des Fränkische Schweiz-Vereins. Die 
Ausstellung, eine Wanderausstellung, wird gefördert durch das 
Pfalzmuseum Forchheim, das Bauernmuseums Bamberger Land, 
die Trachtenberatung des Bezirks Oberfranken sowie den Frän-
kische Schweiz Verein. 

21. September bis 31. Oktober. Di. bis So.10.00 bis 17.00 Uhr.  
Pfalzmuseum Forchheim. Eintritt: 5,50 € - ermäßigt: 3,50 €
https://www.forchheim.de/content/sonderausstellungen

Flitterkranz Tracht aus Forchheim
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EU-Neu- und Jahreswagen
» Ihre freie Werkstatt für Stadt und Land «

» Reparaturen von A – Z «
» Modernste Computerdiagnose «

» Unfallinstandsetzung «
» Reparaturen aller Fabrikate «

» Kfz-Elektronik – ach, einfach alles! «
Kommen Sie vorbei und sehen Sie sich um,

wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Immer frisch für Sie:
regionales Obst und Gemüse!

Ab dem 2. August bis einschl. 13. September 
haben wir Mittwoch geschlossen.

Ab dem 28. August bis einschl. 7. September 
haben wir Betriebsurlaub.

Wir wünschen allen erholsame und schöne Ferien.
Familie Seubert mit Team

Äußerer Markt 4 · 91077 Neunkirchen am Brand · Tel: 09134 7607
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 bis 18.00, Sa. 7.00 bis 12.30 Uhr

Zeitfenster in die römische Geschichte

Naturpark Altmühltal 
Historische Feste lassen im Naturpark Altmühltal, in dem vor 
rund 2.000 Jahren der Limes die römische Grenze sicherte, die 
Zeit der Römer wieder lebendig werden. So feiert man zum 
Beispiel am 5. und 6. August an der originalgetreu rekonstru-
ierten „Villa Rustica“ in Möckenlohe nahe Eichstätt ein römisches 
Erntedankfest mit Händlern und Handwerkern. Kinder üben 
sich im Münzprägen und Tonformen oder dürfen im Planwagen 
sowie auf dem römischen Streitwagen mitfahren. Höhepunkte 
sind der römisch-bäuerliche Festzug und der „Überfall“ der 
Allemannen. An der Donau als „nassem Limes“ lädt das Kastell 
Abusina bei Bad Gögging vom 11. bis 13. August zu den Römer-
tagen ein. Unter dem Motto „Salve Abusina“ stehen hier antike 
Musik und Kulinarik, Handwerksvorführungen, Gladiatoren-
kämpfe und Mitmachaktionen auf dem Programm. Am 9. und 
10. September marschieren dagegen römische Auxiliareinheiten 
in Weißenburg i.Bay. ein, gefolgt von einem Tross von Händlern, 
Handwerkern und Zivilisten: Rund um das Weißenburger Kastell 
Biriciana gewähren sie beim Römerfest einen Einblick in das 
römische Alltagsleben am Limes. 
                                         www.naturpark-altmuehltal.de/roemer

© Naturpark Altmühltal

Karawane zu musikalischen Wurzeln

Bayreuth 
Zurück zu den Wurzeln, auf in die Zukunft: So heißt es vom 2. 
bis 24. August beim „Festival junger Künstler Bayreuth“, das 
seine Konzerte dieses Jahr unter dem Thema „Roots to the 
Future“ gestaltet. Gemeinsam werfen die Musiker, Chöre und 
Ensembles einen Blick in die Zukunft und suchen dabei gleich-
zeitig nach der künstlerischen Identität unseres Kulturkreises. 
Besonders deutlich wird dies bei drei großen Projekten, die 
gleichzeitig zu den Höhepunkten des Festivals zählen: So sind 
am 8. August im Bayreuther Europasaal mittelalterliche katala-
nische Pilgerlieder zu hören, am 11. August erklingt in der Bay-
reuther Stadtkirche mit „Miserere“ ein christlich-muslimi- sches 
Friedensgebet zwischen Renaissance-Musik, Avantgarde und 
Jazz. Am 18. August zieht im Europasaal eine „Karawane“ auf 
der musikalischen Seidenstraße vom Fernen zum Nahen Osten. 
Bereichert wird das Festival außerdem durch hochkarätige  
„Artists in Residence“, junge Talente aus aller Welt, Workshops 
und das eigens für das Festival konzipierte Opernprojekt „Lie-
bestod“.             www.youngartistsbayreuth.de

© Festival Junger Künstler

Der Erdkern dreht sich pro Jahr 0,009 Sekunden schnel-
ler als die Erdkruste.

www.unnuetzes-wissen.de
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Neu in Erlangen!
Die Schlauchwerkstatt 
für Hydraulikleitungen.

Hydraulik Schlauchleitungen   
nach Muster oder Vorbestellung
von Nennweite 4 bis 42 mm
Waschgeräteleitungen
Serienfertigung oder Einzelbedarfe
ERMETO Armaturen zöllig und metrisch

Sude Industrietechnik
Frauenauracher Str. 61  
91056 Erlangen  
Tel : 09131/ 40 07 152  
Fax: 09131/ 40 07 149

info@sude-industrietechnik.de 
www.sude-industrietechnik.de

Gralssuche im Kirchhof

Parzival
Wolframs-Eschenbach im Fränkischen Seenland ist die Stadt 
des Parzivaldichters Wolfram von Eschenbach – und sein be-
rühmtestes Werk wird vom 2. bis 5. August unter freiem Himmel 
im Kirchhof der Stadt aufgeführt. Eigentlich ist der „Parzival“ 
rund um die Suche nach dem Heiligen Gral und die Artus-Sagen 
ja ein ernster Stoff : Christiane Weidringer und Klaus Michael 
Tkacz setzen aber unter der Regie von Harald Richter den über 
900 Jahre alten Stoff  mit viel Witz und Humor in Szene. Die 
Geschichte vom tumben Toren Parzival, der sich nicht unter-
kriegen lässt, wird dabei mit Schau-, Puppen- und Schatten- spiel 
erzählt – leicht, beschwingt und mit Esprit. Bei schlechtem 
Wetter wird das Theater in den Bürgersaal des Deutschordens-
schlosses verlegt.                       www.wolframs-eschenbach.de

© Wolframs-Eschenbach

Open-Air-Feeling auf die „harte“ Tour

Summer Breeze
Vom 16. bis 19. August  „pilgern“ Heavy-Metal-Fans wieder nach 
Dinkelsbühl, um dort beim „Summer Breeze“ vier Tage lang zu 
feiern und die Auftritte von Genregrößen wie „Children of Bo-
dom“, „In Ex- tremo“ oder „Amon Amarth“ zu zelebrieren. Als 

„fränkische Zutaten“ treten zudem der Nürnberger Comedian 
Bembers und „Fiddler’s Green“ aus Erlangen auf. Insgesamt 
spielen auf den vier Bühnen am Fuße des Hesselbergs im Din-
kelsbühler Stadtteil Sinnbronn 100 Bands. Zu Beginn gibt es 
„Metall“ der traditionellen Art: Eröff net wird das Festival von der 
Blaskapelle Illenschwang. Zwischen Festivalgelände und der 
Dinkelsbühler Kernstadt ist ein kostenloser Shuttlebus unterwegs 
– denn auch hartgesottene Metal-Fans ziehen bisweilen eine 
Übernachtung in der Stadt dem Campingplatz vor.    
                                                                   www.summer-breeze.de

© Touristik Service Dinkelsbühl

Metallbau, Kunst- und Bauschlosserei

Klaus Suft

Eckenbachstraße 5  ·  90542 Eckental
0 91 26 / 18 24  ·  01 70 / 887 53 26

Fax 0 91 26 / 2 89 43 36  ·  schlosserei.suft@gmail.com

Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung
Treppen · Tore · Geländer · Fenstergitter

Kunstschmiedearbeiten
Zäune

Industriezaunanlagen
Schlüsseldienst uvm.
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» Neueindeckungen «
» Umdeckungen «

» Flachdach-Isolierungen «
» Dachrinnen «

» Erkereinblechungen «

Orchideenstraße 32
Eckental-Brand
Tel   0 91 26 / 99 11
Fax  0 91 26 / 47 91
Mobil 0173 / 200 51 00 

Inhaber:
Roland Ruppert

www.dachdeckerei-zirm.de · dachdeckerei-zirm@t-online.de

Und ab dem 28. August
sind wir gerne wieder für Sie da!

Vom 14. bis 25. August
machen wir Urlaub!

Zeitreise beim Shoppen

Antiquitätenwochen
Eine Zeitreise ist ein Besuch im UNESCO-Welterbe Bamberg 
immer – und vom 21. Juli bis 21. August lässt sich dies dank der 
Kunst- und Antiquitätenwochen wunderbar mit einem Einkaufs-
bummel verbinden. Zentrum ist dabei das „Antiquitätenviertel“ 
unterhalb des Dombergs: Mit rund 4.000 Quadratmetern „Aus-
stellungsfläche“ bildet das gesamte Ensemble sozusagen das 
größte „Verkaufsmuseum“ Bambergs. Die erstklassigen Exponate 

© FrankenTourismus/ Bamberg TKS/A. Hub

sorgen dafür, dass jedes Jahr renommierte Kunstexperten aus 
aller Welt bei dieser Veranstaltung zu Gast sind und Liebhaber 
alter Dinge ein breites Spektrum an hochqualitativen Kunstob-
jekten finden. Auf der Suche nach bestimmten Schätzen können 
Sammler dabei von den gegenseitigen Empfehlungen der 
Galeristen profitieren. Zu den Kunst- und Antiquitätenwochen 
gehört auch immer ein Rahmenprogramm. Es umfasst unter 
anderem Führungen in den Museen am Domberg, Vorträge 
der Kunsthändler sowie Konzerte im Marmorsaal von Schloss 
Weißenstein vor den Toren Bambergs.
                                                  www.bamberger-antiquitaeten.de

Köstliche Vielfalt

Weinparade
Vom 24. August bis 3. September haben Weingenießer auf dem 
Würzburger Marktplatz die große Auswahl: Bei der „Weinpara-
de“ können über 100 verschiedene Frankenweine und Sekte, 
die ausschließlich aus den Würzburger Weingütern und Sekt-
kellereien stammen, verkostet werden. Im Angebot sind Weine 
aller Qualitätsstufen bis hin zum Eiswein. Sie werden nicht nur 
als fränkischer „Schoppen“ im 0,25-Liter-Glas ausgeschenkt, 
sondern auch im 0,1-Liter-Probierglas. Mit von der Partie sind 
die Weingüter Bürgerspital, Juliusspital, Staatlicher Hofkeller, 
Reiss, Fesel, die Winzervereinigung Heidingsfeld und die Sekt-
kellerei J. Oppmann. Zu den Weinen genießt man ausgesuchte 
kulinarische Spezialitäten der Würzburger Gastronomen. 
                                                                         www.weinparade.de

© Verein Würzburger Festwirte e. V. Würzburg

Weinprinzessinnen im Wunderkerzenzauber

Volkacher Weinfest
140 Weine aus den Weinlagen entlang der Volkacher Mainschlei-
fe machen das Volkacher Weinfest zu einer Besonderheit: Vom 
11. bis 15. August werden zu diesem größten Weinfest Frankens 
wieder zahlreiche Besucher erwartet, die es sich nahe der Altstadt 
in der Allee unter schattigen Kastanien- und Platanenbäumen 
gemütlich machen. Kulinarisch reicht das Angebot von der 
klassischen Bratwurst über fränkische Burger bis zu Fisch nach 
Familienrezept. Vor allem Kinder schätzen den Volksfestbereich 
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UND VIELES MEHR AUF

MADE BY 
NEU

www.klebewurm.de

MIT STICKERN NICHTS 
MEHR VERLIEREN

AUFKLEBER • TEXTILAUFKLEBER
WANDBILDER • GEBURTSTAGSKARTEN 

TÜRBEKLEBUNGEN • MESSLATTEN

Keine giftigen  
Farbstoffe

Keine  
Versandkosten

Besonders haltbar
Mikrowelle + Spülmaschine

Viele  
Motive +  
Größen

mit Fahrgeschäften, der sich ans Weinfestgelände anschließt. 
Höhepunkte im Programm sind zudem das Ratsherrn-Feuerwerk 
am 11., der Zug der Festwinzer durch die Altstadt zum Festge-
lände am 12.,  sowie der Wunderkerzenzauber der Weinprin-
zessinnen am 14. August.                                    www.volkach.de

© FOTO ZUDEM / Hünting

Zehn auf einen Streich

Bierbrauerfest
Zehn Brauereien verwöhnen im Stadtgebiet von Bad Staff elstein 
im Obermain Jura Bierliebhaber mit ihren süffi  gen Spezialitäten. 
Sie stehen am 15. August im Mittelpunkt des Bad Staff elsteiner 
Bierbrauerfests. Der Marktplatz mit dem historischen Rathaus 
bildet dabei die ideale Kulisse, um die Brauereien und natürlich 
auch deren handwerklich gebrauten Biere kennen zu lernen. 
Als passende „Unterlage“ lässt man sich fränkische Köstlich- 
keiten schmecken – vom Rettich über den regional-typischen 
„weißen Käs“ bis zum Bierbrauergulasch. Zudem bietet das 
Programm viel Musik, den gemeinsamen Bieranstich aller zehn 
Brauereien oder ein Bierquiz.        www.bad-staff elstein.de

© Kur & Tourismus Service Bad Staff elstein

Franken – Wein.Schöner.Land

Anstoßen vor St. Jakob
Vom 16. bis 20. August verwandeln sich der Grüne Markt und 
der Kirchplatz in Rothenburg ob der Tauber wieder in eine 
lauschige Piazza, auf der das Weindorf zu einer kulinarischen 
Entdeckungsreise einlädt: mit gemütlicher Atmosphäre, feinen 
Weinen und pikantem Fingerfood. Vor den Türmen der St.-Jakobs- © Rothenburg Tourismus Service, W. Pfi tzinger

Kirche werden dabei über 70 Weinsorten kredenzt – darunter 
beliebte und klassisch fränkische Weine wie Silvaner und Müller-
Thurgau, aber auch Raritäten wie Trockenbeerenauslesen oder 
Eisweine. Täglich erwartet die Besucher des Weindorfs zudem 
ein musikalisches Bühnenprogramm mit Volksmusik, Chansons, 
Jazz, Brass, Rock und Pop. Aufgrund seines stilvollen Ambientes, 
seiner gepfl egten Wein- und Glaskultur sowie der Qualität der 
angebotenen Weine trägt das Rothenburger Weindorf das 
Qualitätssiegel „Franken – Wein.Schöner.Land!“ 
                          www.rothenburg.de/tourismus
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Nutzen Sie unsere unverbindliche
technische und kaufmännische Beratung!

Tel: 0 91 26 / 58 67 · Mail: kontakt@glasbaukunst.de

© Naturpark Frankenwald & Tino Beyer

Unterwegs im Waldgebiet des Jahres

Wandern, Wald & Leckereien
Der Frankenwald ist ein ausge-
zeichnetes Wandergebiet – im 
doppelten Sinn: Er trägt sowohl 
das Siegel „Qualitätsregion Wan-
derbares Deutschland“ als auch 
die Auszeichnung „Wald des 
Jahres 2017“. Das markierte We-
genetz im Frankenwald umfasst 
über 4.200 Kilometer, die für 
jeden Geschmack die passende 
Strecke bieten. Viel Bewegung 
an der frischen Luft macht be-
kanntlich hungrig. Da passt es 
gut, dass der Frankenwald auch 
mit zahlreichen regionalen Spe-
zialitäten aufwartet, die man 
sich bei einer Einkehr schme-
cken lässt. Wandern, Wald und 
Leckereien verbinden sich besonders bei drei Wanderterminen, 
bei denen man im Rahmen einer geführten Wanderung mit 
Brotzeit unter forstlicher Anleitung einen Baum pflanzt und so 
aktiv für den Frankenwald von morgen sorgt. 19. August, 17. 
September und 7. Oktober.
                         www.frankenwald-tourismus.de/waldgebiet2017

Fest in Radler-Hand

Liebliches Taubertal
Am 6. August haben Radfahrer und Inlineskater im Lieblichen 
Taubertal beim „Autofreien Sonntag” freie Bahn: Rund 50 Kilo-
meter Straße zwischen Tauberbischofsheim, Werbach, Gamburg, 
Reicholzheim, Wertheim, Grünenwört, Boxtal und Freudenberg 
gehören an diesem Tag nur ihnen. Unterwegs gibt es zur Stär-
kung die kulinarischen Angebote der Städte, Gemeinden und 
Dörfer entlang der Strecke. Hier lässt es sich zudem wunderbar 

Pause machen: zum Beispiel für eine erfrischende Runde im 
Kneippbecken, eine Partie Boule, den Besuch einer Radfahrkir-
che oder für eine Klosterführung. Im Rahmen des „Autofreien 
Sonntags“ findet auch ein Wettbewerb statt, bei dem sich 
Fantasiefahrzeuge und historische Fahrräder miteinander mes-
sen.                   www.liebliches-taubertal.de

© Tourismusverband Liebliches Taubertal

Vielen Dank an den Tourismusverband Franken für die zur Ver-
fügung gestellten Texte und Bildmotive.

Einfach bestickt...

Jeder hat doch ein altes, verbeultes Sieb übrig, kann sich 
aber nicht wirklich davon trennen. Muss man auch nicht. 
Einfach Garn und Nadel zur Hand nehmen und lustig drauf 
los sticken. Fertig ist eine schöne Dekoration für Küche, 
Garten oder als Geschenk. Vielen Dank an Andrea von der 
Brauchtumspflege Hetzles für Ihre flinken Finger.
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Bodenbeläge aller Art
Beraten • Ausmessen • Liefern • Verlegen
Teppichbodenverlegung 1,50 €/m2

Festpreisgarantie

JOBS

Unser August-Angebot für Sie:

 Joghurt-Schoko-Kugeln 
  Knusprige Getreidekugeln umhüllt von 
 Joghurtschokolade
 200 g

 Dinkel-Waff elmischung
 natur 
Herrlich knusprig gebackene Dinkelwaff eln
200 g

  Joghurt-Früchte-Müsli   
 Flockenmischung verfeinert mit weißer   
 Joghurtschokolade
 500 g

Sie sparen 1,00 €

Sie sparen 0,90 €

Sie sparen 0,90 €

nur 
2,59 €
statt 3,49 €

nur 
2,59 €
statt 3,49 €

nur 
2,79 €
statt 3,79 €

In unserem Mühlenladen…
... ist Einkaufen ein Genuss. Umrahmt von Wald und Feldern und direkt an der 
Schwabach gelegen, fi nden Sie bei uns alles für eine leckere und naturbelassene 
Ernährung. Nutzen Sie unsere attraktiven Aktionsangebote und besuchen Sie 
unseren Mühlenladen. Wir freuen uns auf Sie!

 Dinkel-Waff elmischung
 natur 
Herrlich knusprig gebackene Dinkelwaff eln

 Dinkel-Waff elmischung
 natur 
Herrlich knusprig gebackene Dinkelwaff eln

BIO

Unser Mühlenladen
hat neue Öff nungszeiten!

Mo - Fr: 8 - 18 Uhr  und  Sa: 9 -13 Uhr
Minderleinsmühle GmbH & Co. KG
91077 Neunkirchen a. Br. • Telefon 0 91 26 / 296 - 128

MIT BIO-SIEGEL – Interesse? 
Jetzt bewerben: www.minderleinsmuehle.de
Telefon: 09126/296-247

Energiewende ja – aber wie?

Sonne und Wind – Teil 2
Im letzten Kapitel hatten wir die beiden Ursachen für großräu-
mige Winde, globales Zirkulationssystem sowie Hoch- und 
Tiefdruckgebiete kennen gelernt.

Die 3. Ursache für Luftbewegungen, ausschließlich im unteren 
Bereich der Atmosphäre (bis zu 3000 m Höhe), sind lokal unter-
schiedliche Lufterwärmungen durch direkte Sonneneinstrahlung, 
bedingt durch Unterschiede in der Bodenstruktur, Bewuchs, 
Feuchtigkeit, Hangneigung etc. Wenn diese ein bestimmtes 
Maß überschreiten, steigen die wärmeren Luftmassen auf (ther-
mischer Auftrieb). Dies erzeugt kleinräumige Tiefdruckgebiete 
(wenige 10 bis 100 m Durchmesser), die dann von allen Seiten 
aufgefüllt werden. Diese lokalen, bodennahen und teilweise 
böigen Luftbewegungen sind typisch in Hochdruckgebieten, 
und häufi g erkennbar an den bekannten „Schönwetterwolken“ 
(Fachjargon: bestimmte Cumuluswolken). Diese können auch 
brauchbare Energielieferanten sein, vor allem auch in Verbindung 
mit Batteriespeichern (s.a. Kapitel 61). Je nach Geländestruktur 
können sich diese kleinräumigen Winde auch summieren und 
im Tagesverlauf recht beständig wehen. Typische Vertreter 
hierfür sind der Land-See-Wind an der Küste, und der Berg-Tal-
Wind im Hochgebirge. 
Was wir landläufi g als „Wind“ bezeichnen, ist letztlich die Sum-
me aus der Überlagerung der 3 Ursachen für Luftbewegungen.
Betrachtet man Sonne und Wind gemeinsam als Energiequel-
le, so sieht man: Sonne hat einen ausgeprägten Tag-Nacht-
Rhythmus, Wind deutlich weniger bis gar nicht. Tiefdruckgebiete 
schwächen die Sonne durch dichte Bewölkung, sind aber we-
sentlich windintensiver. Die windarmen Hochdruckgebiete 
haben dagegen nur eine geringe aufgelockerte oder gar keine 
Bewölkung. Die sonnenschwache Winterperiode ist dagegen 
auch wesentlich windintensiver.  Fazit: Sonne und Wind ergän-
zen sich also recht gut. Vor allem, wenn PV-Anlagen und Wind-
kraftanlagen in einem optimalen Verhältnis zueinander stehen, 
was aber regional sehr unterschiedlich sein kann. Pauschal 
betrachtet: von den 8544 Stunden eines Jahres wird eine PV-
Anlage in deutlich weniger als 50% der Zeit Energie liefern, eine 
Windkraftanlage dagegen in mehr als 50% der Zeit. Windkraft-
anlagen sind also die zuverlässigeren Energielieferanten. Optimal 
ergänzt durch PV-Anlagen können sie zusammen bereits einen 
erheblichen Anteil des Energiebedarfes decken. 
Allerdings hat sich Bayern durch seine 10H-Regelung für Wind-
kraftanlagen diese Möglichkeit der Optimierung verbaut. Die 
fehlende elektrische Energie aus der Windkraft, muss deshalb 
entweder aus anderen Energiequellen erzeugt oder, von an-
derswo aufgestellten Windkraftanlagen nach Bayern transpor-
tiert werden. Dies erfordert wiederum entsprechend leistungs-
fähige Übertragungsnetze. So hängt alles mit allem zusammen, 
s.a. Kapitel 62, zentrale oder dezentrale Stromversorgung.

Natürlich gibt es Wetterlagen, in denen sowohl die Sonne als 
auch der Wind schwach sind. Typisch hierfür sind bestimmte 
Hochdrucklagen im Winter, in denen sich Hochnebel oder 
Smoglagen entwickeln können (s.a. Wikipedia, Suchwort: Dun-
kelfl aute). Dann müssen andere Energiequellen, z.B. Bioenergie, 
im Winter Blockheizkraftwerke oder Energiespeicher einspringen. 
Dagegen gibt es auch viele Situationen, in denen Sonne und 

Wind im Überfl uss zur Verfügung stehen. Mit diesem Energie-
überschuss können dann Energiespeicher wieder aufgeladen 
werden. Die Energiewende besteht eben nicht nur aus einer 
Komponente, sondern aus dem optimierten Zusammenspiel 
vieler Komponenten. Das sind die Themen der nächsten Kapi-
tel.                            Dieter Lenzkes
Bürger-für-Bürger-Energie http://www.bfb-energie.de/Artikelse-
rie  hier können alle älteren Kapitel fortlaufend nummeriert 
eingesehen werden

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 30. August
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Stellenanzeigen

(gültig vom  2.08.  – einschließlich 15.08.17)

Rinderbierschinken mit Pistazien                                                   100 g  €  1,29
Kümmel- od. Pfe�erbündle                          100 g  €  1,19
Schweineschnitzel Oberschale od. Nuss                           100 g  €  –,99
Unser Qualitäts-Schnäppchen:
Polnische geräuchert, mit gemahlenem Kümmel                                                 100 g   €  –,79

Unsere aktuellen Angebote

Eckental, Brander Hauptstraße 9
Telefon 0 91 26 / 9 09 84 · Fax 0 91 26 / 28 36 78

Klicken Sie doch einfach mal rein: www.bauernmetzgerei-pruetting.de
Montag – Freitag durchgehend 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

 A
N

ZE
IG

E

Planen  n  Pflanzen  n  Pflegen

90542 Eckental      T: 09126  -  298 65 25

Lust auf Muckibude im Freien?
Werde Landschaftsgärtner/in. Bewirb dich jetzt!

RZ_Stephan Achhammer_Anzeige_2017.indd   1 27.07.17   10:56

Deine Chance! 
2 Ausbildungsplätze ab September 2017 frei!

Stephan Achhammer Garten- und Landschaftsbau bildet 
wieder aus. Mit zwei ausgebildeten Meistern im Betrieb und 
zwei ausgebildeten Landschaftsgärtnern sind wir ein kom-
petentes Team, um junge Menschen in diesen abwechs-
lungsreichen und anspruchsvollen Beruf zu begleiten.
Jeden Abend sehen, was Du mit Deinen eigenen Händen 
geschaff en hast. Das macht den Beruf so einzigartig.
Der Chef selbst ist Mitglied im Prüfungsausschuss für Land-
schaftsgärtner und kennt Grundlagen für eine fundierte 
Ausbildung. 
Ausbildungsinhalte sind neben Pfl asterarbeiten, Treppenbau, 
Mauerbau und Wegebau natürlich auch Pfl anzenkenntnisse. 
Dein Arbeitsplatz ist täglich an der frischen Luft, bei Son-
nenschein, Wind und Wetter. 
Wir bieten Dir alles, was Dich zu einem wirklichen Land-
schaftsgärtner/in macht!

Bewirb Dich jetzt!
kontakt@stephanachhammer.de oder Tel. 09126 2986525

 

Liebes Schwabachbogenland,
viele Grüße aus dem Urlaub.
Wir sind vom 3.  bis 25.  August 
in einer kreativen Pause.

Für die nächste Ausgabe 
am 6. September, ist der 
Redaktionsschluss am 30. August.

Bis bald
Euer Schwabachbogen-Team

Leserbrief zu „Weiher verkehrsberuhigt“ 2. Juni.
Eine genaue Information über die Dauer und den Umfang 
der Baumaßnahme an der Staatsstraße 2240 (von wo bis wo) 
ist nicht nur für die Weiherer Bürger, sondern auch für die 
Verwaltungen der östlich gelegenen Gemeinden Dormitz, 
Neunkirchen etc. rechtzeitig erforderlich. Wie gerüchtweise 
verlautet, soll wegen Vollsperrung der Staatstraße 2240 der 
öff entliche Nahverkehr durch Wohngebiete geleitet werden. 
Sind die Straßen in den Wohngebieten für eine länger dau-
ernde Belastung mit schweren Fahrzeugen (Busse) geeignet?. 
Die vielen Fahrzeuge die täglich durch Weiher fahren werden 
für ca. zwei Monate gezwungen, große Umwege zu fa-
hren.                                     H. Leowald

Achtung Eichenprozessionsspinner
Kaum zu glauben, aber wahr. Auf dem viel benutzten Fuß-
und Radweg zwischen Neunkirchen und Kleinsendelbach 
hängen seit Wochen Warnschilder wegen Eichenprozessi-
onsspinnern mit dem Hinweis, diese nicht zu berühren. 
Berühren? Jeder weiß heutzutage, dass die Härchen dieser 
Raupen abbrechen und schlimmste Allergien auslösen kön-
nen. Da sie mit dem Wind mehrere hundert Meter weit 
getragen werden, ist dies nicht nur in unmittelbarer Nähe 
möglich. An jeder Autobahn werden diese Raupen entfernt, 
nur nicht an einem viel frequentierten Fuß-und Radweg, der 
von jung und alt täglich benutzt wird. Auch die nächsten 
Häuser stehen nur ein paar Meter entfernt. Nach Anruf in der 
Gemeinde wird mitgeteilt, man habe von Schildern gehört, 
die dort aufgehängt wurden, aber was darauf steht wisse 
man nicht??? Bitte liebe Gemeinde Kleinsendelbach, hier 
geht es um die Gesundheit von Menschen, die Nester ge-
hören schnellstens fachmännisch entsorgt, bleiben diese 
Härchen doch jahrelang noch „aktiv“.                   C.Hofmann

Leserbrief

Schizophrene gähnen so gut wie nie.
www.unnuetzes-wissen.de
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 Bundesfreiwilligendienst an der Grundschule 
 des Marktes Neunkirchen a. Brand für 
 das Schuljahr 2017/2018

 Der Markt Neunkirchen a. Brand (Lkr. Forchheim)
  sucht für seine Einsatzstelle Grundschule Neunkirchen a. Br.
 eine engagierte und motivierte Kraft.

Ihr Aufgabengebiet:
• Zusätzliche Einzelfall-Unterstützung von neuen Schülern bei der 

Orientierungsphase im Schulgebäude ggf. Schulweg/Bushaltestellen 
etc.

• Zusätzliche Unterstützung der Kinder bei der Schulverpfl egung und 
bei Projekten der Gesundheitsförderung (Bewegung, Entspannung, 
Ernährung)

• Zusätzliche Unterstützung der Kinder bei der Hausaufgabenerledi-
gung in der off enen Nachmittagsbetreuung (OGTS)

• Zusätzliche Unterstützung der päd. Fachkräfte bei den Freizeitpro-
jekten in der off enen Ganztagsschule und bei anderen schulischen 
Nachmittagsveranstaltungen (AG, Sport nach 1 etc.)

• Einfache zusätzliche Verwaltungstätigkeiten wie Flyer erstellen und 
Informationstexte verfassen, Online-Redaktion für die OGTS

• Vorbereitung und Durchführung von Kinderpartizipationsprojekten
• Mitarbeit in der Ferienbetreuung und ggf. im Ferienprogramm
• Bring- und Holdienste und Unterstützung des Schulhausmeisters bei 

schulischen Veranstaltungen
• Begleitung bei Unterrichtsgängen, Wanderungen und Klassenfahrten
• Zusammenarbeit mit örtlichen Organisationen, Vereinen und dem 

schulnahen Kinderhort
• Teilnahme an Schulungen, Dienstbesprechungen und internen sowie 

externen Fortbildungen

Ihr Profi l:
• Sie sind volljährig und im Besitz eines Führerscheins der Klasse B
• Sie haben Interesse und Freude am Umgang mit Kindern
• Sie wollen praktische, nützliche und hilfreiche Arbeit leisten und sich 

sozial engagieren

Wir bieten:
• Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• Zusammenarbeit mit einem sympathischen Team
• Seminare im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte senden Sie diese bis 31.08.2017 an den 
Markt Neunkirchen a. Br., FB I – Personalamt, Klosterhof 2-4, 
91077 Neunkirchen a. Brand 
(nur Kopien, keine Originale, da die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesandt werden) oder per E-Mail: info@neunkirchen-am-brand.de 
(eine zusammengefasste pdf-Datei).

Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne Herr Mosch unter 
Tel. 09134 705-42 oder Frau Braun unter Tel. 09134 705-16.

Zahnarztpraxis
zur Krone

Dr. Susanne Wittigschlager  
dr.wittigschlager@zahnarztpraxis-zur-krone.de

ZMF für Assistenz (m/w)
Sie verfügen bereits über Berufs-
erfahrung, sind engagiert und arbeiten 
gerne eigenverantwortlich im Team, 
dann schicken Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an: 

Moderne Zahnarztpraxis in Neunkirchen am Brand sucht:

www.zahnarztpraxis-zur-krone.de

www.maler-guttenberger.de 

Für unsere anspruchsvollen Privatkunden und zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

 FJOFO 5SPDLFOCBVNPOUFVS 	.�8
 
mit Führerschein Klasse B.

Wie bieten: Firmenfahrzeug, Sehr gute 
Verdienstmöglichkeit, gutes Betriebsklima.

Goldwitzer Straße 10 · 91077 Neunkirchen a.B.
Fon: 0 91 34 / 92 99

info@maler-guttenberger.de 

Marktforschungsinstitut bietet

Nebenjob 
für Studenten, Schüler (ab 16 Jahren), Rentner, Berufstätige 

als freiberufl icher Interviewer (m/w) zur Durchführung telefonischer 
Umfragen im Bereich Öff entlicher Verkehr. 

Wir bieten einen kontinuierlichen Nebenverdienst mit festem 
Stundenhonorar zzgl. Prämie und ein angenehmes Betriebsklima.

Wenn Sie Spaß am Telefonieren haben und nebenbei etwas 
verdienen möchten, sollten Sie uns anrufen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TARGET GROUP GmbH, Dormitz  •  Kontakt  09134/ 7081-35

0 KRAUS 
malen+ stuck 

Kohlenplatte s
91077 Hetzles 

Tel. o 91 34.75 07 
Fax o 91 34.70 73 84 

Kompetenz 6 Qualität am Bau 

Wir suchen

Maler/-in  oder  Stuckateur/-in
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
malen-stuck-kraus@t-online.de

Suchspiel
Für ein Drittel unserer Lebensmittel sind wir auf die Bestäu-
bung von Insekten wie Bienen angewiesen. Allein in Euro-
pa hängen mehr als 4.000 Gemüsesorten von Bienen ab. 
Pestizide schädigen die nützlichen Insekten.

Wir dürfen die Notwendigkeit unserer nützlichen Helfer 
nicht auf die leichte Schulter nehmen. Daher versteckt der 
Schwabachbogen jetzt in jeder Ausgabe eine kleine Ho-
nigbiene. Groß und klein können nun bei diesem Suchspiel 
auf Entdeckungsreise gehen um sich dann in der freien 
Natur wieder an der Vielfalt der schönen Bienen zu erfreu-
en. Die Aufl ösung fi nden Sie immer auf der letzten Seite.      
Viel Spaß beim Suchen!
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SPENDE
BLUT

Büroklammern
gibt`s im Laden.
Blut nicht.

Mathilde Hofmann
Heinz und Rosemarie mit Familie

Kleinsendelbach, im Juli 2017

Danksagung
Danke allen Verwandten, Nachbarn, 

Freunden, Bekannten und 
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinsendelbach

für die herzliche und liebevolle Anteilneilnahme
beim Heimgang meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters, Opa und Uropa

Josef Hofmann 
Vergelt´s Gott

für die vielen Beileidsbekundungen
in Wort und Schrift 

sowie Kranz- und Blumenspenden
und allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.
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Erfrischende Gurkenkaltschale

Zutaten 1 Salatgurke,1 frische Knoblauchzehen, Salz, 
Bunter Pfeff er, Senfkörner, 1 Bund Dill , 40 g Pinienkerne, 
500 g Joghurt gekühlt, 200 ml Buttermilch gekühlt, 2 
EL Olivenöl, 1 TL Zitronensaft  

Zubereitung Die Gurke waschen und Enden abschnei-
den. Mit einem Spargelschäler die Schale in dünnen 
Scheiben abschälen,  wellig auf Holzspießchen stecken 
und einkühlen.

Die übrige Gurke mit einem Löff el entkernen und  
würfeln. Den Knoblauch pressen, den Dill waschen 
und fein hacken. Die Pinienkerne ohne Öl in einer 
Pfanne goldbraun anbraten.

Den Joghurt, die Buttermilch, die Gurkenstücke, den 
Dill und Knoblauch in eine Schüssel geben und fein 
pürrieren. Danach unter Rühren etwas Öl und eiskaltes 
Wasser (ca. 250 ml) bis zur gewünschten Konsistenz 
einfl ießen lassen. Mit Zitronensaft, Senförnern, Salz 
und Pfeffer abschmecken und in gekühlte Gläser 
füllen.

Die Gläser mit den vorbereiteten Gurkenspießchen 
garnieren, Pinienkerne und etwas Dill drüber streuen 
und eiskalt servieren

Guten Appetit wünscht
Senõra Quacamole

GAUMENFREUDEN

pixelio.de, lichtbild austria



Kleinanzeigen

Suchbild Aufl ösung

Unsere Biene befi ndet sich auf Seite 18 auf dem 
Ohr des Trompeters. 
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Andi  ist

wie geil ist das denn!
Bleib so wie du bist, chille und zocke so oft es geht, 

lass alle Klamotten auf dem Boden liegen, 
sammle leere Flaschen, Geschirr und Gläser 

auf dem Schreibtisch, helfe nicht im Haushalt 
und mähe bloß nicht den Rasen!

Nur so lieben wir dich!
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
von deiner Köchin, von den Chauff euren, 

deiner Putzfrau, deinem Geldinstitut, 
deinem Getränkelieferanten.

Alles Gute wünschen Dir
Mama, Papa, Oma, Opa, deine Schwester

Dormitz im August 2017

Wir machen Urlaub vom 7. bis 30.August.
Ab dem 31. August sind wir wieder für Sie da.

Kirchenstraße 7 • Dormitz • 0 91 34 / 70 86 407
Geöffnet: Do., Fr. 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener HerstellungGOLF Damen-Schlägerset im Bag u. Trolley für Einsteigerin, Hosen 
"Masters", Gr. 38, Schuhe Spirit-Green Gr. 41 VB,  Tel. 0162 686 8980

Tiefgaragen Stellplatz ab sofort f. 50 € monatlich,Mühlweg 2., 
Tel. 0160 96609957

Feriennachhilfe zu Hause von erfahrenem NH-Lehrer;  Englisch, 
Latein, Französisch, Grundschule, Tel. 0178 5407181

Personen Haushalt sucht ab sofort in Neunkirchen a. Brand fl e-
xible Unterstützung für Garten, Haushalt und Fahrdienst (vor-
zugsweise an Nachmittagen u. Samstags, ca 4-6 Std/Wo) auf 
Minijobbasis. Eigenes Auto erforderlich.  
E-mail bitte an Johannes.Rohen@t-online.de

Verk. Golf 6 "comfortline", Benzin, 86 PS, Grau, EZ Mai/11, 
54000 km, Topzustand, VHB, 9500 €, Tel. 09134 708450

Rote 50er Vespa Bj. 2013 zu verkaufen. Versichert bis2/18; Kilo-
meterstand 4500 km. Roller hat Heizgriffe, einen Koffer und 
Gebrauchsspuren. VB 1500 €,  Tel. 0173 9770071

Ackerland zum Kauf im Schwabachbogenland gesucht. Tel. 0176 
70932387

2-Zimmer-Souterrainwohnung, 50qm/WZ-SZ-KÜ-Bad,  in Dormitz 
ab sofort frei. 480 € KALTmiete plus NK. Tel. 0157 77399599

Natursteine für Steingarten. Abholung, Tel. 0177 4255587

Kleine Familie sucht Haus in Weiher und Umgebung LK-ERH bis 
270.000 € von Privat. Tel. 015112440551

Haushaltshilfe in Uttenreuth auf 450 € Basis gesucht.,
Tel. 09131 55440

Welche/r Exam. Krankenschwester od. Altenpfl eger/in hilft mir 
1x wöchtl. in Uttenr. von 15.00 od. 19.00 bis 23.00 Uhr meinen 
Mann zu pfl egen. Tel. 09131 51072

Nachhilfe und Prüfungsvorbereitung durch Gymnasiallehrer in 
Englisch, Mathematik und Latein in Spardorf. Tel. 09131 58588

Professioneller Nachhilfe Unterricht, Latein, Französisch, Englisch, 
in Rathsberg, Tel. 09131 9731838

Familie sucht Wochenendgrundstück zum Kauf, Tel. 0179 7664519

Junge Familie sucht kleines Haus mit Garten oder Baugrund nähe 
Erlangen zum Kauf von privater Hand. Tel. 0179 7664519

Brennholz, hart oder weich, ofenfertig, 25 cm oder 30 cm 
Scheitlänge, inkl. Lieferung, Tel. 09199 1339

Nachhilfe durch Gymnasiallehrerin. Alle Schultypen, Klassen & 
Fächer. Info www.cosmos-nachhilfe.de od. Tel. 0179 2230560

Bungalow in ruhiger Lage in Uttenreuth zu verkaufen, 591m2 

Grund, Baujahr 1971, ca. 160m2 Wohnfl äche, bitte nur von 19.00 
bis 21.00 Uhr anrufen unter Tel. 09131 5323900.

Suche Parterre Whg mit Garage in Neunkirchen und Umgebung, 
ca. 450 €, Tel. 01511 8678274 oder Tel. 09134 9097474

Preise private Kleinanzeigen:
Pro angefangene Zeile 4,– € / Chiff regebühr: 3,85 € 
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Tatort Franken
Polizeiberichte

8. Juli Annafest Polizeiberichte Forchheim Beim allgemeinen 
Abstrom vom Annafest gegen 23.30 Uhr fiel ein alkoholisier-
ter 19-Jähriger auf, der lautstark herumschrie. Nach seiner 
Kontrolle und einer Belehrung, sich zu mäßigen, konnte er 
seinen Nachhauseweg fortsetzen. Etwa 10 Min. später fiel er 
wieder auf, weil er mit einer Zaunlatte unterwegs war. Er 
wurde in Gewahrsam genommen und ausgenüchtert. Ein 
22-jähriger Bekannter des 19-Jährigen erschien kurze Zeit 
später bei der Polizei, um sich nach diesem zu erkundigen. 
Trotz mehrfacher Erklärungsversuche schien er damit nicht 
einverstanden zu sein, was dazu führte, dass er die einge-
setzten Polizeibeamten mehrfach mit üblen Schimpfwörtern 
beleidigte. Eine entsprechende Strafanzeige ist die Folge. 

26. Juli Die Polizeiinspektion Forchheim sucht Zeugen zu 
einem Vorfall, der sich am Samstagabend, gegen 23.00 Uhr, 
im Bereich der Piastenbrücke ereignet hatte. Hier wurde eine 
16-Jährige Schülerin von einem 25-Jährigen, alkoholisierten 
Mann gegen ihren Willen in ungebührlicher Art und Weise 
sexuell bedrängt. Der Mann hielt das junge Mädchen fest 
und versuchte diese gegen ihren Willen zu küssen. Im Ver-
laufe dieser Geschehnisse wurden die beiden von einem 
zufällig vorbeifahrenden Auto mitgenommen, in dem sich 
zwei männliche Insassen befanden. Die junge Frau wurde 
von dem 25-Jährigen Täter gegen ihren Willen in das Fahrzeug 
gezerrt und durch diesen weiterhin belästigt. An einer Bus-
haltestelle in Buckenhofen konnte sich die Schülerin aus ei-
gener Kraft befreien und aus dem Fahrzeug aussteigen. Nach 
dem Stand der bisherigen Ermittlungen muss davon ausge-
gangen werden, dass sowohl der Fahrer als auch der Beifah-
rer des Autos mit dem eigentlichen Tatablauf nicht in Ver-
bindung stehen. Sie werden dringend gebeten, sich der 
Polizei als Zeugen zur Verfügung zu stellen.
Wenngleich der Verlauf des nächsten Festtages weitestgehend 
friedlich war, hatte die Polizei dennoch viel zu tun. So ging 
es kurz vor Mitternacht an den Unteren Kellern los, als ein 
44-jähriger an der Pfandrückgabe mit einer anderen Person 
in Streit geriet und auf diese losgehen wollte. Lediglich dem 
Eingreifen eines anderen Festbesuchers im Alter von 54 
Jahren war, es zu verdanken, dass dabei nichts Weiteres 
passierte. Etwa gleichzeitig kamen sich zwei Männer auf dem 
Nachhauseweg in der Bamberger Straße in die Haare. Im 
Verlaufe der Auseinandersetzung schlugen sich die zwei 
27- und 24-jährigen Kontrahenten gegenseitig. Einer der 
Beiden attackierte dabei sogar den Anderen mit einem 
Tierabwehrspray. Bei der Auseinandersetzung erlitten diese 
glücklicherweise nur leichte Verletzungen.
 
Ebenfalls Glück hatte ein 66-Jähriger, der offensichtlich alko-
holisiert in der Unteren Kellerstraße auf sein Fahrrad stieg 
und losfuhr. Die Fahrt dauerte jedoch nicht lange. Unweit 
davon fuhr dieser ungebremst gegen einen Zigarettenau-
tomat. Der Mann musste sodann wegen einer Kopfplatz-
wunde in das Klinikum Forchheim verbracht werden. Wegen 
des Anfangsverdachtes einer Trunkenheitsfahrt wurde diesem 
dort auch Blut entnommen.

Wenig einsichtig zeigte sich ein 35-Jähriger, der auf den 
Kellern uniformierte Beamte der Forchheimer Polizei mit 
einem Becher bewarf. Bei der anschließenden Festnahme, 

zeigte sich dieser äußerst aggressiv und beleidigte diese 
lautstark mit schlimmsten Schimpfwörtern. Diese Beleidi-
gungen setzte er dann auch später auf der Dienststelle fort, 
wo er ausgenüchtert werden musste. Der junge Mann der 
sich auch bei seiner Entlassung überhaupt nicht beruhigt 
hatte, erhielt nach Rücksprache mit der Stadt Forchheim 
ein sogenanntes Annafestbetretungsverbot für die noch 
verbleibende Annafestzeit.

23. Juli Diebstahl Spardorf Während der Kirchweih wurden 
ein Stehtisch mit Steinsockel, eine Frankenfahne und eine 
Brauereifahne Kitzmann entwendet. Hinweise erbittet die 
Polizeiinspektion Erlangen-Land unter Tel. 09131 760-514

18. Juli  Verwirrte Person Buckenhof Gegen 8.30 Uhr, wurde 
der Polizei mitgeteilt, dass in der Eisenstraße ein nur mit einer 
Schlafanzughose bekleideter Mann stehen würde. Er hätte 
ein Messer in der Hand und soll betrunken sein. Der 54jähr. 
Mann wurde anschließend in einer nahegelegenen Arztpra-
xis von einer Streifenbesatzung aufgegriffen. Dort hatte er 
das Messer abgelegt und verlangte wegen einem Leiden, 
das jedoch nur in seiner Phantasie existierte, behandelt zu 
werden. Auf Anordnung des Gesundheitsamtes wurde der 
psychisch Kranke einer fachärztlichen Betreuung zugeführt. 
Zu einer Bedrohung mit dem Messer war es zuvor nicht 
gekommen. 

17. Juli Widerstand gegen Polizeibeamte Uttenreuth Gestern 
Mittag fuhr eine Polizeistreife wegen eines vermeintlichen 
Notfalles einer Frau, die angeblich geschlagen wurde, zu 
einem Mehrfamilienhaus nach Weiher. Als die Beamten an 
der Wohnung klingelten, öffnete der alkoholisierte Woh-
nungsinhaber die Türe und beleidigte die Polizeibeamten 
sofort mit unflätigen Äußerungen. Anschließend schlug er 
einen Polizisten unvermittelt gegen die linke Schulter. Um 
weitere Angriffe zu verhindern, wurde der Mann mit leichten 
körperlichem Zwang zu Boden gebracht. Ein Polizeibeamter 
wurde dabei am Ellenbogen verletzt. Im weiteren Verlauf 
beleidigte er die anwesenden Beamten und sprach wilde 
Drohungen aus. Sein Verhalten war wohl auch dem starken 
Alkoholkonsum geschuldet. Eine Atemalkoholüberprüfung 
erbrachte einen Wert von 2.78 Promille. Der Mann wird nun 
wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte, Beleidigung 
und Bedrohung angezeigt. 

16. Juli Streitigkeit Neunkirchen am Brand Am Abend kam 
es im Äußeren Markt zu einer anfänglich verbalen Streitigkeit, 
die im Anschluss in einer handgreiflichen Auseinandersetzung 
zweier Männer endete. Die beiden Kontrahenten im Alter 
von 36 und 37 Jahren brachten sich hierbei gegenseitig 
Verletzungen bei. Der 36-Jährige drohte zudem die Gegen-
partei abzustechen. Auch nach Eintreffen der Polizei war der 
36-Jährige nicht zu beruhigen und musste in Gewahrsam 
genommen werden. Gegen die beiden Männer werden jetzt 
u.a. Ermittlungen wegen Körperverletzung geführt.

14. Juli Brand Forchheim Zu einem Brand kam es gegen 
10.30 Uhr im Beruflichen Schulzentrum. Zwei Schüler einer 
Berufschulklasse beabsichtigten dabei ihr Werkstück in einem 
Lackierschrank zu bearbeiten. Als sie dabei den Rauchabzug 
betätigten, fing dieser plötzlich Feuer und geriet in Brand. 
Mehrere Löschversuche der beiden Schüler blieben erfolglos. 
Da die Schule durch das Personal relativ schnell geräumt 
werden konnte, wurde glücklicherweise niemand verletzt.. 
Das Feuer im Werkraum konnte durch die alamierten Wehren 
aus der Umgebung relativ schnell gelöscht werden. Der 
Sachschaden wird auf ca. 30000 € beziffert. Zur Klärung der 
Brandursache hat die Forchheimer Polizei nun die Ermitt-
lungen aufgenommen.




